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1. Vr . 415 . Dienstag , 8 . September 1905 . ( Mittagblatt . )

205 benommen hat . “ Gegen Göhre wird der Verdacht ausgeſprochen, ] Vor allem höre man endlich einmal in unſeren Reihen mit

5 And Bebel ſprach ! daß ihm „ der Nationalſoziale noch ſehr im Nacken ee auf , immer wieder von

Ueber das Komödienſpiel und Vertuſchen nämlich . In] Geſinnungsriecherei , die gegen niemand überflüſſiger ſein möchte . und Einheit in der Partei zu reden and nach jedem Parteitagg
1 der letzten Nummer , die 110 „ Neue Zeit “ 995 dem

Aber — und das entbehrt nicht einer gewiſſen Pikanterie — dieſe Melodie aufs neue anzuſtimmen , wo von Einigkeit
155 noch ausgibt , hat er ſeine Artikelſerie noch abgeſetzt , die für Auguſt Bebel traut der Prinzipienfeſtigkeit der Genoſſen über⸗und E keine Rede mehr iſt und 0

ot . Futhii b haupt nicht ſo recht : ſioniſten ſy ſtemati daran arbeiten , die Ge⸗

975 Entaenſchung ſem wisd. Sehe hat das goingende Be. „ ich große Vorbehalte in bee⸗ epe 0 der J zu erweitern und die

177 wangende Berſzug auf die Steifnackigkeit eines ſozialdemo⸗ artei d i
1

Eb uü drängenn ; ;
en dürfnis , ſich ſeinen ganzen Groll gegen die Rev de 8 Partei auf die ſchiefe Ebene z 9
105 gründlich von der V beruner 11 ſchinſen, 52 15 e 19 55

55
57 5 14 7 1

0 85 145 Alſo eine Anklage auf Hochverrat in aller Form . Und ſie
05 . 5 558 5 hoffähig erklärt iſt . ir haben böſe Beiſpiele . Die im

Zweck und der ganze Wert dieſer, mit allerlei Kapitelüberſchriften Mannheimer Genoſſen , die in einer Verſammlung zur . a 55 0
29. berzierten Veröffentlichung, die auch nicht ein einziges mal ] Wahl ihres Delegierten für den Parteitag ſich mit zwei Orittel

1
ünſcht, der 10 ber 5 Da

halten , was ſie verſprechen . Zunächſt gießt Bebel die volle ] gegen ein Drittel für den Gang zu Hofe erklärten , hielten es aber ] dung nber die⸗Vizepräſidentenangelegenheit derFraktion .
— Schale ſeines Zornes über die Genoſſen Heine und Bernſtein ] doch für geboten , die Erwartung auszuſprechen , daß der betreffende bon kann und darf nach dem Gange den deſe Eendeee
m . aus , weil ſie ſich nach dem 1 uni nicht ſo ſie

f
ſozialdemokratiſche Vigepräſident ſich dabei die nötige Steifnackigkeit ] durch Freund und Feind ſeit vielen Wochen in der Oeffent⸗

ſich nach 6. Juni nicht ſo ſiegestrunken 8 85 5

115 gebärdeten , wie man das von einem rechtſchaffenen Genoſſen bewahre. Sogab ſich die Mehrheit der Mannheimer lichkeit genommen hat , keine Rede ſein . Ich weiß, auch in der
18 hätte verlangen müſſen . Weiter geht es über die Parteiblätter Verſammlang ſelbſt eine ſchallende Obrfeige Ficktion unterliegen die Reviſtoniſten . Aber nunmehr iſt nu

13 und Genoſſen her, die Bebels Ükas , der ſeine Zuſtimmung zu 5 ſie 17

90000
noch der Parteitag der Ort , an dem die der Partg1

Mehri
ikeln ee 110 a, ja , es geht Auguſt Bebel wie dem alten hoſaurus und der Oeffentlichkeit entſchieden werden muß . Die Pa

150 30 ſinden
Bernſtein ausdrückke , eiwas ſonderbar

1 S 105
den berlangt eine klare Entſcheidung ; ſie will nicht , daß dieſe Enb

ag, AUnter den Parteiblättern , die üb ine Erklär befonder er auch „ der Zeiten Verderbnis“ ſpürte. aß aus dem ſcheidung auf Monate hinaus verſchoben wird , um in den vier

155 in Harniſch 1 n und
ü e be e 5 Kreiſe der Genoſſen ſelbſt ein Vizepräſident Singer für un⸗] Wänden eines Fraktionszimmers erledigt zu werden . . . Alſo

12 in Harniſch gerieten und über Beſchränkung der Meinungsfreiheit 520 5 8 3 gt 3

a , zeterten , befand ſich der von Genoſſe Kolb redigierte Karlsruher ] möglich erklärt wurde , das hat Bebel aufs tiefſte geſchmerzt, ] Farbe bekannt ! Kein Vertuſchen , kein Ausweichen mehr ! —
nd „ Volksfreund “ . Es iſt aber in einer Parteiverſammlung in und ſo betrachtet er „die Debatte über die Vizepräſidentenfrage ] [ Er wird doch nachgerade ein bischen alt , der gute Auguſt Bebel

in der Wahl eines Vertreters nach dem Dresdener
916 1105 ee der

Sag ef
an Alt und mißtrauiſch , reizbar und unduldſam .

4 eitag feſtgeſtellt worden , daß der „ Volksfreund “ ſich wohl durch ] Nämlich , und nun kommts : Die ganze Sache iſt am letzten

183 % parteiiſche wie durch gehäſſige Berichterſtattung über innere Partei⸗ Ende nur ein Fallſtrick , den die Gegner der glorreichen Partei 343

1 * angelegenheiten auszeichnet . Wir haben noch mehr ſolcher Kolbs in] der „ Weltwende “ gelegt haben : tisc E Tsie l .
bis 5 22 8 2 7
an der Partei . An dem Tage , an dem die Meinungsfreiheit in der „ Ob bei den vielfachen Fäden , die aus dem Lager unſerer 5 Maunheim 8. September 1903 .

es, Partei beſchränkt werden könnte , wäre die Partei moraliſch tot. ] Reviſioniſten ins bürgerliche Lager führen , Herr von Hartmann ( den
5

09 Mit dieſem immer wiederkehrenden Geſchrei : die Meinungsfreiheit ſei ] Bebel zitiert hat ) die Glocken in unſeren Reihen läuten hörte oder Zum Kaiſerwort in Merſeburg .
100 Neit dieſ 0 ſch 95freiheit ſ 55

in Gefahr, ſtellt man der Partei nur ein Armutszeugnis aus und ob Er Intuition und auf Grund ſeines e der Der Kaiſer hat bekanntlich im Ständehauſe in Merſeburg
98. ellt ſie nach u

blof reviſioniſtiſchen Literatur zu ſolchen Schlüſſen kommt , weiß ich nicht . 01 88
fellt f außen bloß . von Luther als „ demgrößten deutſchen Manne

Nachdem die Preſſe mit ihrer Kritit gegen mich zu Ende war und Zweifellos iſt , daß unſere Gegner in unſeren Reviſtoniſten etwas 45 8 90 5 555
e 175

ich ſchon glaubte , die Debatte über die ganze unerquickliche Angelegen⸗ dem . Nationalliberalismus ſehr Verwandtes ] ſprochen , „ der in Wittenberg für die ganze Welt di

— heit ſei nunmehr geſchloſſen , erſchien plötzlich , wie ein deus er ſehen und ſchließen , daß denſelben zerſetzenden Einfluß , den dieſer g 55 te b efreien de Tat 9 eta n hat und die Schläge

machina , Genoſſe v.Vollmar auf der Bildfläche And kangelte mich an den deuſen ere mee geen e eeten glaſch ſchallen
5

5 ſoztaldemokratiſche Parteibewegung ausübten . Ich kann ihnen ließ “. Dazu ſchreibt die „ Kölniſche Volkszeitung “:
33 % mit dem ganzen Aplomb , deſſen er fähig iſt , und 955 8 2 5

17 9 5 leider nicht unrecht geben , Der Kaiſer hat durch ſeine Rede in Merſeburg den proteſt
d 8 7 1 2 8 7 15 2 N

N Kenabn 5 855 9 d ſ Alſo Verſchwörung im eigenen Lager ! Aber nur ruhig ] Theologen gezeigt, daß man den Dr . Luther und die Reformat
r - faſt eine volle Seite ein . „ „ „ IBlut , Auguſt Bebel wacht , er kennt ſeine Papenheimer : 2155 15 11 205 die 12

5 abe ſchon mehr als einmal gefunden , daß niemand „ Das Leugnen unſerer Reviſioniſten darf uns nicht irre ] Latholiken zu etzen . Bisher wurde das immer beſtritten ; die

W kich 15 8ch iUm11 9 als machen , fie legen ſich immer aufs Leugnep , ſo⸗ Herren ſuchten allen Ernſtes nacßzuweiſenoßne Beſchmmpfun det
ln⸗ Vollmar , der ſich baldals parlamentariſcher , baldals bald man klare Ausk . ft verlangt , wohin die 0 8 d eenen e 1 5
h 7 fournaliſtiſcher Zeremonfenmetſter fühlt und mit Reiſe geht. Anſere Gegner wiſſen aber ganz gena un wohin de e ee e Die Verſchiedenheit Auf
1 unnachahmlicher Würde vom hohen Kothurn herab doziert : Seht ihr, ] dieſe reviſioniſtiſche Taktit mit tödlicher Sicherheit führen muß , enme „ bunn e „aſſungen muß als etwas Gegebenes hingenommen werden ; vo
en ſo legt man uns aus und ſo führt man ſeine Klinge ! daher der Jubel und das Intereſſe , mit dem ſie jeden Verſuch beiden Seiten haben wir mit der Tatſache au reihnen e
0* In einem Kapitel , überſchrieben „ Der Byzantinismus im unſerer Reviſioniſten , einen Keil in die alte Taktit zu treiben , 2 55

; in Luther den Mann ſieht , der ſeinen Anhängern den Weg der Wahr

ſie Deutſchen Reiche , ſeine Wirkungen und Folgen “ ſchildert dannbegrüßen und ſoweit es an ihnen iſt , beſtrebt ſind , die beſtehen⸗ heit gezeigt habe , während man hier der Anſicht iſt , daß er ſie in dit
Bebel die ganzen Schrecken des „ Gangs zu Hofe“. Das Kai⸗ den Gegenſätze in der Partei zu erweitern . Irre geführt . Wir werden es wohl nicht erleben , daß einer der beiden

25 ſerhoch, wenn der Reichstag auseinandergeht , die Glückwünſche Von dem Zerſetzungsprozeß in der Sozialdemokratie , den Teile ſeine Anſicht aufgibt ; aber wir möchten es erleben , daß die Ver⸗
5 zu Kaiſers Geburtstag , die Kniehoſen und Wadenſtrümpfe der man durch verkehrte Maßregeln nicht unterbrechen dürfe , ſpricht tretung der eigenen Anſchauung hinfort ohne Beſchimpfung

offiziellen Hoftracht, das ſind ſeiner Meinung nach die entſchei⸗zum Beiſpiel auch der nationalliberale Reichstagsabgeordnete ] Gegenparts geſchehe . Wo dagegen — ganz vereinzelt — von katho
J . denden Gründe , weshalb man ſich den Konſequenzen des Vize⸗ ] Dr. Böttcher — einer unſerer intimſten Feinde — in einer Er⸗ liſcher Seite geſündigt iſt , haben wir es ſtets gerügt , aber wir möchten

5 präſtdiums nicht ausſetzen darf . Dann folgem ein paar Seiten klärung am die Liga der Scharfmacher mit der Kalt⸗Lhoffen , daß man auch auf der andern Seite endlich lernt , ſich dulv⸗
e0 lang Auseinanderſetzungen mit einzelnen Reviſtoniſten , wobei [ blütig keit eines Arztes , der einem Kranken die famer auszudrücken . Der Kaiſer hat gezeigt , daß man , ohne von de

u. d. folgende Liebenswürdigkeiten abfallen : „ Das erſte bei einem

Reviſtoniſten iſt , daß er das logiſche Denken verlernt “ — und :
„ Es fehlt gerade noch , daß das Zentralorgan der Partei in

letzter Stunde zu dichten anfängt , nachdem es ſich im dieſer ganzen

Diagnoſe ſtellt . ( Wie gefühllos ! D. Red . ) Herr Böttcher iſt ,
wie bemerkt , Nationalliberaler und inſofern Sachverſtändiger .

Es wird gut ſein , die Sachen uns auch von dieſem Stand⸗

punkt aus anzuſehen . Ein kluger Mann ſieht den Dingen gerade

proteſtantiſchen Auffaſſung ein Tüttelchen preiszugeben , in der Be⸗
urteilung der Reformation doch eine Beleidigung der Katholiken
vermeiden kann .

85

nicht immer , ſo bemerkt die „ Köln . Ztg . “ hierzu , hat

03 Angelegenheit bisher ſo unentſchieden und zweideutig wie möglich ! ins Geſicht und läßt ſich weder berblüffen noch überraſchen . ultramontane Preſſe 1 milde und verſöhnlich geurteilt . Das

Dos Ctſanent eines Sonderlings .
Roman von A. von Pryſtedt .

Nachdruck verboten .

525 ( Fortſetzung ) .
Sobald Stephanie ihren Namen genannt hatte , trat der Hotel⸗

beſitzer , welcher ſie augenſcheinlich erwartete , ſich tief verneigend

auf ſie zu , bot ihr ſeinen Arm und führte ſie die wenigen Schritte

bis zum nächſten Gange .
„ Jetzt ! “ dachte Stephanie mehr amüſiert , und neugierig , als

unruhig , „ſogleich iſt der große Moment da ! “

Der Hotelier warf noch einen diskret bewundernden Blick auf

dieſes klaſſiſch ſchöne , berückende Antlitz , wies , ſich verneigend , auf

die nächſte Tür und zog ſich dann zurück .

Nur ein ganz kurzes Zögern , dann legte das ſchöne Mädchen

entſchloſſen die Hand auf den Türdrücker , öffnete und trat ein .

Es war ein elegant ausgeſtatteter , nach dem Hotelgarten zu

gelegener Raum . Stephanie brauchte einige Sekunden , um ſich in dem

reizenden Durcheinander von Wandſchirmen , kleinen , bequemen

Sophas und Fauteuils zurecht zu finden . Es mochten hier auch die

Zuſammenkünfte großer Familien ſtattfinden , die Arrangements

eigneten ſich vortrefflich dazu , um hier und dort Gruppen zu trau⸗

licher Zwieſprache aufzunehmen .

Dieſes alles war geeignet , Stephanies Wohlbehagen zu erhöhen .

„ Prinzeſſin “ hatte ihr Vater ihr zugerufen , als einzigen Ausdruck

ſeines Entzückens und wirklich , ſie ſelbſt erſchien ſich faſt wie eine

„ berwunſchene Königstochter “ , und wenn ſich das reizendſte Wunder

ihren Blicken gezeigt, es hätte ſie wohl kaum in Erſtaunen geſetzt .

Mit einem erwartungsvollen , bezaubernden Lächeln um die

lühenden Lippen ſtand ſie dort . Es war wie ein köſtlicher Traum .
Sie blieb ganz regunglos , um nichts von dem Eindruck zu verlieren .

Verauſchender Blumenduft umſchmeichelte ſie , als ſei es bereits

das leiſe Geräuſch rieſelnder , ſtäubender Waſſertropfen .

„ Dieſe wunderbare Harmonie iſt nur durch Reichtum zu er⸗

langen, “ dachte ſie und plötzlich drängte ſich ihr viſionenartig Gckhoffs
Bild auf , wie er bleich und bewegt um ihre Liebe gefleht hatte .

Ein mitleidiges , faſt verächtliches Gefühl ſtieg in ihr empor ,
„ Und dieſes Alles hätte ich opfern ſollen , nur um mich lieben zu

laſſen ? “ kombinierte ſie weiter , „ es wäre Wahnſinn geweſen ! “

Ja , ſie war wirklich kühl bis ans Herz hinan , die reizende ver⸗

führeriſche Fee . Sie glaubte , die Liebe entbehren zu können . Aeußerer

Daß man desſelben ſehr bald

Sachlage ſo vollkommen —“ und plötzlich drang ein heißbeglückend
Glanz befriedigte ſie vollkommen .

überdrüſſig wird , wenn das Herz leer bleibt , ahnte ſie nicht .
Es blieb ihr auch keine Zeit zu weiteren Reflexionen .
Ein paar feſte Schritte ertönten im Nebenzimmer .

Gleich darauf wurde die Portiere gehoben .

Stephanie wandte ſich ruhig , mit der Bewegung einer Fürſtin ,
der Thür zu , woher das Geräuſch kam ; eine hohe , elegante Män⸗

nergeſtalt kam auf ſie zu , ſie ſah die tiefe Verneigung , das männliche ,
imponierend ſchöne Geſicht , die nach dem nächſten Seſſel deutende ,
einladende Handbewegung . 5

Aber ſie ſah alles wie durch einen Nebel.
Das Lächeln war auf ihren Lippen erſtorben .
Eine Faſſungsloſigkeit , wie ſie ſie nie zuvor empfunden , hatte

ſich ihrer bemächtigt .
„ Was ſoll das heißen, “ ſtammelte ſie , „ ſind Sie als — Ab⸗

geſandter hier ? “ 755
Vor ihr ſtand ein Offizier , vornehm , ſchneidig , in der glänzenden

Rittmeiſteruniform ſeines Regimentes — Bernhard Eckhoff .
Ein kaum merkliches , ironiſches Lächeln lag um ſeine Lippen ,

als er die junge Dame mit einer tiefen Verneigung begrüßte .

„ Ich gehörte zu den wenigen Menſchen , welchen Malchow ſein Ver⸗
trauen ſchenkte, “ bemerkte er ruhig , „ er hat es ſehr gut mit mir

gemeint , als er mir die Hälfte ſeines Vermögens , oder in ſeinem
Sinne eigentlich das Univerſalerbe für den Fall überwies , daß ich

Eigentlich erſchien es ihr ſonderbar , daß Bernharddiejenige heimführe , welche er mir zur Gattin beſtimmte !

Hochſommer und bon einem kleinen , runden Baſſin herüber ertönke

Ja , ſie liebte ihn , und noch dazu ebenſo närriſch undhimmelſtürm

Und hätte ein Erdbeben ſie überraſcht , Stephanie hätte nich
erſchreckter , hilfloſer dreinſchauen können , als ſie ſoeben den Offizie

anſtarrte ! 8 5 VV

„Eckhoff iſt es — Bernhard Eckhoff —“ mehr vermochte ſie nicht
zu denken . Einer Bildſäule gleich ſtand ſie noch immer auf

Platze.
„ Ihn hatte ſie zurückgewieſen , verhöhnt , ſeiner mit einer Art

verächtlichem Mitleid gedacht , trotzdem —“
f

„ Aber wie konnte ſie auch nur eine Ahnung haben — es w
doch unmöglich , daß ſie dieſes vermutete , unmöglich

—“

„ Wenn aber Eckhoff der Miterbe war , dann änderte ſie h ja

Etwas zu ihrem Herzen , ein ganz neues , überſeliges , jauchz
Gefühl ! Und da wußte ſie es mit einem Male , ſie liebte ihn do

wie Eva ihrem Paul zugetan war !
Eine einzige kurze Minute befreite ſie aus jedem Konflikt , li

all das Eis , das ihren jungfräulichen Sinn bisher ſo eng und feſt
umſchloſſen hielt . 5

Wie träumend ſtand ſie da , und der weiche , verklärende Hauch,
der ſo plötzlich ihre klaſſiſch reinen Züge verklärte , ließ ſie natürlich
noch um vieles anmutiger und begehrenswerter erſcheinen .

Hätte Bernhard nur dieſen ſeeliſchen Vorgang beobachtet , ſo wär
ein gütiges Verzeihen ihm vielleicht doch als das einzig Natürlich
erſchienen . Aber er hatte ſich halb zur Seite gewandt und ſta
in den ſonnenüberſtrahlten Park hinaus , wo die braunen Bau :

verlangend die Arme ausſtreckten , als flehten ſie den Himmel
um ein duftiges , farbenprächtiges Sommerkleid .

Eckhoff erleichterte dem ſchönen Mädchen die peinvolle Si

nicht in mindeſten . Für ihn ſchien ſie nicht einmal peinlich z
wenigſtens hlieben ſeine Züge ſo teilnahmlos , als ſtehe do
das beſtrickeſidſte , reizendſte Mädchen , welches ſein Aug
ſondern irgend ein lebloſer , gleichgiltiger Gegenſtand .

Stephanie gewann endlich ihre Faſſung einige



Sen General luzeiger
Mannheim, 8. September.hält uns nicht ab, dieſen neuen Kurs mſt Freuden zu begrüßen ,in der Hoffnung , daß er die auf dem Kölner Katholikentage

eingeleitete Taktik der ſanften Hand überdauern und auch in
Zeiten Stand halten wird , wo keine Ausſicht iſt , ſolch ſchöne
Toleranz in politiſche Münze umzuwechſeln.

Juterparlamentariſche Konferenz .
An der feierlichen Eröffnung der interparlamenkariſchen

Konferenz nahmen , wie aus Wien 7. Sept . telegraphiert wird ,
elwa 400 Deputierte teil , ferner eine große Zahl Damen , für
welche die Galerie reſerviert iſt . Zum Präſidenten wurde Ernſtd. Plener gewählt . Er begrüßte die Konferenz , worauf der
Miniſterpräſident Körber , der italieniſche Botſchafter Graf
Nigra und Oberbürgermeiſter Lueger Anſprachen hielten .— Miniſterpräſident v. Körber führte in ſeiner Rede aus ,
daß Kriege , welche nur auf die Eroberung fremder Länder⸗
gebiete abzielten , in unſerer Zeit nicht mehr gutgeheißen würden .
In der ziviliſierten Welt ſeien die Staatsoberhäupter die beſten
Anwälte die Friedens , wie ja von einem großherzigen Monarchen
jene Konferenz vorgeſchlagen ſei , welche ein Friedensgericht für
alle Staaten errichten wollte , allein die Keime der Kriegs⸗
drohung lägen auf dem Grunde des Völkerlebens . Nicht mehr
das Geſchick des Einzelnen , aber die Ehre eines ganzen Volkes
ſei imſtande , alle Leidenſchaften aufzuſtacheln . Aufgabe der
Machthaber ſei es nicht nur , die Ehre des eigenen Landes zu
hüten , ſondern auch die Ehre eines anderen Volkes nicht anzu⸗
taſten . ( Lebhafter Beifall und Händeklatſchen ) , alsdann ſeien
auch andere Intereſſen imſtande , Konflikte herbeizuführen , doch
die fortſchreitende Kultur mildere das , ſelbſt die Sorge unſeres

ahrhunderts , die ſoziale Frage , verliere ihren konvul⸗ſeiſcen Charakter und werden zum friedlichen Streit . Die
lange Reihe von Anläſſen zum Kriege , die aus der Eigenart
der Völker , der Verſchiedenheit der Intereſſen der Staaten uſw.
abgeleitet ſeien , verminderten ſich immer mehr . Es ſei ein
chargkteriſtiſches Zeichen unſerer Zeit , daß die kleinen Stagten
in ihrer Exiſtenz niemals ſo geſichert waren wie jetzt . Ob man
ihnen die Rolle des Puffers zuweiſe , welcher den Zuſammen⸗
ſtoß der großen Staatswagen hintanhalten ſolle oder ob, wie
Redner geneigt ſei zu glauben , ihrer Selbſtändigkeit jetzt boller
Reſpekt entgegengebracht werde . Jedenfalls dürfe dieſer Zuſtand
als vollwichtiger Beweis der Frledensliebe der Mächte aufge⸗
nommen werden . Wenn auch jeder von uns , wenn das Un⸗

abänderliche geſchehen müßte , in heißem Gebet den Sieg ſeines
Vaterlandes erflehen würde , immer winkt uns der holde Schein
des Friedens als das beſte Licht für die Menſchheit . Wir
brauchen den Frieden für die, auf Sturmesflügeln dahineilende
Menſchliche Kultux . Die Geſellſchaft will Frieden . Der Miniſter
ſchließt : „ Ich will hinzufügen , daß dieſe Monarchie ſtets das
Reich des Friedens geweſen iſt . Sie zog nie das Schwert , wenn
ſie nicht herausgefordert wurde , ſie begann nie einen Krieg aus
Ländergier oder Eroberungsluſt . Alle ihre Völker liebten immer
den Frieden . Ueber ſie waltet ein Herrſcher , deſſen Ruhm als
Friedensanwalt überall verkündet wird , deſſen weiſem Rat alle

gern folgen , nur der Friedensbringer iſt . ( Lebhafler Beifall.)
Beuxrteilen Ste unſer Reich nicht nach häuslichen Zwiſtigkeiten ,
die ſich aus der inneren Struktur ergeben , aber ſeine Macht

gicht zu erſchüttern vermögen . Beurteilen Sie es vielmehr nach
Friedensliebe und Sie werden ihm den erſten Preis unter den
Friedensnationen einräumen . Erheben Sie den Blick zu unſerem

Allergnädigſten Herrn , Sie werden die Friedenskrone über ſeinemHeub erſtrahlen ſehen, werden ihn den Friedenskaiſer nennen .
Ich heiße Sie namens der öſterreichiſchen Regierung herzlich
willkommen . ( Stürmiſcher , langanhaltender Beifall und Hände⸗
klatſchen . ) — Der italieniſche Botſchafter Nig va bezeichnetein ſeiner Anſprache die Haager Konfe renz als das größte
Friedensereignis des abgelaufenen Jahrhunderts und betonte das
droße Intereſſe Italiens , das als erſtes Land die Haager Ge⸗
richtsklauſel in ſeine internationalen Verträge aufgenommen
habe , für die Arbeiten der Konferenz . Darauf wurde in die

Tagesordnung eingetreten .

Ueber die Gegenſätze im ſerbiſchen Ofſizier⸗Corps
wird dem „ Lokal⸗Anzejer “ aus Semlin gemeldet : Die Häupter

der Verſchwörung vom 11 . Juni halten täglich Beratungen ab,
die mit den Miniſter⸗Konferenzen parallell laufen und auf dieſe
einen verhängnisvollen Einfluß ausüben . Von einigen Ka⸗
binettsmitgliedern , die von der Ermordung des Königs Alexan⸗
der wußten , werden ſie offenkundig unterſtützt . Die übrigen
Miniſter ſtehen unter ihrem Terrorismus . König Peter
wagt es gleichfalls nicht , gegen ſie energiſch aufzutreten . Es

feſt , daß ſich von 1300 ſerbiſchen Offizieren über 900 der
Aktion gegen die Verſchwörer angeſchloſſen haben . Die ehe⸗
maligen ! Verſchwörer fordern die Verhaftung des

Generals Magdalenitſch , der in der Armee großen Einfluß
beſitzt und des früheren Kriegsminiſters Waſtitſch . Die Ent⸗
hebung des verdächtigen Diviſſonskommandeurs Niſch. Ge⸗

heſſiſche Handwerkerkammer durch Delegierte vertreten .

neral Jankowitſch , der ſich bisher weigerle , ſein Kommando
abzugeben , wurde beſchloſſen und wird , wenn nötig , mit Gewalt
durchgeführt werden . An ſeine Stelle ſoll General Djuknitſchtreten , der an der Verſchwörung vom 11 . Juni beteiligt iſt .

Deutsches Reich .
* Mainz , 7. Sept . ( Die Landeskonferenz der

hieſigen Sozialdemokraten ) tagte geſtern unter
dem Vorſitz des Herrn Landtagsabgeordneten Ulrich in
Steinbach im Taunus . Bezüglich des Vizepräſtdenten im
Reichstag beſchloß die Konferenz , daß die ſozialdemokratiſche
Reichstagsfraktion einen Sitz im Präſidium verlangen müſſe ,
ohne damit irgend welche Verpflichtungen , die außerhalb der
Geſchäftsordnung liegen , damit zu übernehmen .* Ems , 7. Sept . ( Bürgermeiſterwahl . ) Der
Beigeordnete Dr . Eugen Schubert in Mülheim a. Rhein iſt
einſtimmig zum Bürgermeiſter von Ems gewählt.

* Berlin , 7. Sept . ( Der neue Marinehafen . )Die „ Nat . ⸗Ztg . “ kann verſichern , daß die Nachrichten erfun⸗
den ſind , nach welchen das Reichsmarineamt die Errichtungeines Marinehafens auf Rügen bei Saßnitz plane .— ( Ein Verband polniſcher kaufmänni⸗
ſcher Vereine in Preußen ) iſt in der Bildung be⸗
gtiffen . Der Verband bezweckt gegenſeitige Unterſtüßung
polniſcher Kaufleute , die Vermittlung polniſcher Angeſtellter
und die Bevorzugung nationaler Einkaufsquellen .* Vogelſang ( Gommern ) , 7. Sept . ( Die Kaiſerin )
iſt um 494 Uhr hier eingetroffen . Die Magdeburger Sani⸗
tätskolonnen , ſowie die Schulen aus der Umgebung bildeten
Spalier . Die Kaiſerin wurde von der Oberin empfangen und
unternahm dann einen Rundgang durch die Gebäude . Hierauf
wurde der Thee eingenommen . Die Kaiſerin trug ſich in das
neu angelegte Buch der Anſtalt ein . Von einem Patienten wurde
ein Gedicht vorgetragen . Um 6½ Uhr reiſte die Kaiſerin weiter .

* Lübeck , 7. Sept . ( Der hierher einherufene
ſozialdemokratiſche Parteitag ) für beide Meck⸗
lenhurg und Lübeck rügte die bei der Reichstagswahl in Meck⸗
lenburg vorgekommenen Unzuläſſigkeiten und beſchloß , Be⸗
ſchwerde einzulegen .

—

Nusland .
* Rußland , 7. Sept . ( gzu der Entlaſſung des bis⸗

herigen ruſſiſchen Finanzminiſters Witte ) kann das
„ Berl . Tageblatt “ aus angeblich beſt unterrichteter Quelle noch mit⸗
teilen , daß die Entlaſſung für Witte ganz unerwartet kam .
Mit der Ernennung Pleskees zu ſeinem Nachforger ſei Witte
durchaus unzufrieden . Witte habe die Abſicht gehabt , am vorigen
Mittwoch ſich von ſeinem Reſſort zu berabſchieden und eine Anſprache
im Miniſterium zu halten . Er ſei jedoch erſucht worden , dies zu
unterlaſſen und an demſelben Abend noch nach ſeinem Gute in
Kaukaſien abgereiſt . Einem Freunde gegenüber ſoll Witte geäußert
haben , er ſei ein Opfer ſeiner judenfreundlichen Geſinnug . Das
„ Berl . Tagebl . “ berichtet weiter , daß Pleske nicht Finanzminiſter
bleiben wird . Der dauernde Nachfolger Witte ' s werde ein Günſtling
des Großfürſten Alexander Michaelowitſch ſein , deſſen Name einſt⸗
weilen noch geheim gehalten wird .

Verband deutſcher Gewerbevereine .
( Originalbericht des „ Mannheimer Generalanzeigers “ . )

sh . Mainz , 7. Sept .
Erſter Tag .

Unter außerordentlich zahlreicher Beteiligung von Verkretern
der deutſchen Gewerbevereine aus allen Teilen des Reiches und der
Landesverbände von Bayern , Baden , Elſaß⸗Lothringen , Mecklen⸗
burg⸗Schwerin , Thüringen , Heſſen , Oſtpreußen , Schleſien , Hannover ,
Württemberg und der Pfalz trat heute vormittag im „ Kaſino zum
Gutenberg “ der Verband deutſcher Gewerbevereine zu ſeiner zwölften
Hauptverſammlung zuſammen . Als Vertreter der Großh . Heſſ .
Staatsregierung waren Oberreg . ⸗Rat Dr . Hölzinger und Reg . ⸗Rat
Dr . Müller⸗Darmſtadt , als Vertreter des preußiſchen Handels⸗
miniſters Oberreg . ⸗Rat v. Gyzicki⸗Wieshaden , als Vertreter
des badiſchen Miniſteriums des Innern Reg. ⸗Rat
Mattenklot⸗Karlsruhe , als Vertreter der Stadt Baurat Kuhn⸗
Mainz , als Vertreter der württembergiſchen Zentralſtelle für Handel
und Gewerbe Amtmann Schülle⸗Stuttgart und als Vertreter der
preußiſch⸗heſſiſchen Giſenbahn⸗Direktion v. Rabenau erſchtenen.
Ferner war der Verband ſchweizeriſcher Gewerbevereine und die

Begrüßungen .
Nachdem der Verbandspräſident Reg . ⸗Rat Noack⸗ Darmſtadt

die Verhandlungen mit einer Begrüßung der Ehrengäſte und Teil⸗
nehmer eröffnet hatte , überbrachte Oberreg . ⸗Rat Hölzinger die
Wünſche der heſſ . Regierung für einen guten Erfolg der Verhand⸗
lungen . Er betonte dabei , daß der geſamte heſſiſche Gewerbeſtand
es als eine hohe Ehre empfunden , daß der heſſiſche Landesgewerbe⸗— N 2

e nach ihrer Liebe verlangte , dem köſtlichen Geſchenk , das , als man
es ihm vorenthielt , Anlaß zu ſo herbem Schmerz für idn wurde .

O , ſie glaubte es noch immer vor ſich zu ſehen , das blaſſe , ge⸗
quälte Antlitz , als Eis und Schnee ſie rings umgaben , und nichts war ,
als das große , felerliche Schweigen der Natur . Sie hatte ihn kief
gekränkt , und er verbarg ſeinen Schmerz , ſeinen Groll nicht einmal .

Wieviel hatte er ſeinem Stolz vergeben , als er wieder und wieder
um ihre Gunſt bettelte — wie heiß und tief mußte er ſie lieben !

Stephanie hatte ihr ſiegesgewiſſes Lächeln , ihre ſelbſtbewußte
Haltung vollſtändig zurückgewonnen .

Fortſetzung folgt .

— —

Buutes Fenuilleton .
— Ein neues amerikaniſches Nationalmuſeum in Waſhington,ans im großartigſten Stil errichtet werden ſoll , wird im Frühling des

äächſten Jahres im Bau begonnen werden . Der Kongreß hat bereits

in Waſhington auf dem breiten Boulevard weſtlich vom Kapitol
rrichlet werden . Die Front des Gebäudes wird aus Granit ſein und

zim Stil mit dem Kapitol und dem „ Weißen Hauſe “ harmonieren .
Das rechteckige Gebäude wird 486 Fuß lang , 348 Fuß tief und 80

ß hoch ſein , das erſte und zweite Stockwerk ſoll den Hauptaus⸗llungsgegenſtänden dienen , für die reichlich Platz ſein wro , während
ie Laboratorien und Arbeitszimmer mit den vollkommenſten Geräten
nnd Apparaten ausgeſtattet werden . Die Ausſtattung wird ſo reichin , wie die große Sammlung von Gegenſtänden , die ſich auf die
zeſchichte der Menſchen , Tiere und Mineralien beziehen , es verdient .
„ der Abteilung für Anthropologie wird man don allem Material
ber die nordamerfkaniſchen Indianer ſowie die Eskimo Hier⸗
u gehören auch die Judianerporträts , die George Caſtin Anfangdes vorigen Jahrbunderts malte . In dem Saal für Geſchichte
erden u. a die Möbel , das Porzellan , Glasſachen und andere Gegen⸗ſtände von Mount Vernon , das Martha Waſhington⸗Porzellan , eine

biftend zu ihren Füßent dag , oder filrmſſcher , mahſdeisbarer denn

Henrh und Morſe gebaute Telegraphenapparat .

n ſeiner letzten Seſſion 14 Millionen dafür bewilligt . Das Gebäude

ſchöſſe Neiderſpeiler Trinkſchale , eſn Geſchenk des Grafen Cuſtine im
Jahre 1792 , ein faſt vollſtändiges Tafelſerviee aus Prozellan mit
den Inſignien der Geſellſchaft von Eineinngti , die Zelte , der Lager⸗
koffer , das Feldglas und das Schreibzeug Waſhingtons aufgeſtelltwerden . Auch Miniaturporträts vom Generakl und von Martha
Waſhington , auf Holz von Trumbull gemalt , wird man hier finden ,
daneben Erinnerungen an Grant , während ſeiner militäriſchen Lauf⸗
bahn gebrauchte Gegenſtände wie Sattel , Schwert , Feldgläſer , dann
ſeine Ofizierspatente , Degen und andere Gegenſtände , die er von
den Herrſchern und Völkern anderer Länder erhalten hat . Sehr
lehrreich wird die Capp⸗Sammlung von Haushaltungsgegenſtändenund Kleidungsſtücken ſein , die das häusliche Leben der Koloniſten
Neu⸗Englands von 1635 bis zur Revolution veranſchaulichen . Eine
andere Abteilung iſt der erſten Geſchichte der Dampfboot⸗ und Eiſen⸗
bahnbeförderung gewidmet , darunter ſind Teile der erſten Lokomotive ,
die für den weſtlichen Kontinent gebaut wurde , und der erſte , von

Hierher gehört auchdie Entwicklung der elektriſchen Beleuchtung . Die biologiſche Ab⸗
teilung wird ſehr erweitert und beſonders reich an Exemplaren
amerikaniſcher Säugetiere ſein . Wertvoll iſt auch die Vogelſammlungund die Sammlung von Vogelneſtern , unter der ſich auch manche
Seltenheit befindet , u. a . ein Ei des großen Alk . Ebenſo wertwvoll
iſt die Sammlung von Reßptilien und froſchartigen Tieren . Ein
großer Raum wird der Sammlung der Süßwaſſer⸗ und Küſtenfiſche
eingeräumt , unter denen die Alaskafiſche beſonders reichhaltig ver⸗
treten ſind . Die Molluskenſammlung wird über 600 000 getrocknete
Eremplare und 5000 Gefäße mit Molluskenmaterfal in Spiritus ent⸗
halten . Einen großen Raum wird die Inſektenſammlung einnehmen .
In der geologiſchen Abteilung finden ſich in der Reihe der Eiſenerzeüber 2000 Exemplare , dann die wertvolle Ifgac⸗Lea⸗Sammlung von
Edelſteinen , die Leidy⸗Sammlung von Mineralien und eine Meteori⸗
tenſammlung . Auch die Sammlungen auf dem Gebiete der Paldon⸗
tologie ſind ſehr zahlreich und enthalten viele ſeltene Wirbeltier⸗
foſſilien .

— Die Typhusgefahr durch die Auſtern . Eben erſt iſt aus Eng⸗land die unerwünſchte Nachricht gekommen , daß die Auſternſaiſon durch
mehrere Typhuserkrankungen , die ohne Zweifel auf den Genuß der

berein Vorort des Geſamtberbandes geworden ſei , nachdem ſichdieſer in den verfloſſenen 11 Jahren ſtets in Köln befunden habe.Durch die Wahl des Heſſiſchen Gewerbevereins zu Ihrer Vorſtand⸗ſchaft ſind Sie ſonach nunmehr ebenfalls zu der Großh. Regierungin nähere Verbindung getreten . Dieſer Umſtand wird es der . egies
rung ganz beſonders angelegen ſein laſſen , die guten Beziehungendie bislang ſchon zwiſchen Ihnen und ihr beſtanden , zu pflegen undHand in Hand mit Ihnen zu arbeiten zur Förderung des deutſcherGewerbeſtandes . Möchten Ihre ſtets ſo anregenden Verhandlungenauch diesmal vom beſten Erfolg begleitet ſein . Lebh . Beifall . )Reg . ⸗Rat v. Gyzicki⸗Wiesbaden berſicherte den Verbandes Wohlwollens des bpreußiſchen Miniſters für Handel und Gewerb⸗und wünſchte , daß die Verhandlungen der Geſamtheit des Kleingewerbes und des Handwerkerſtandes zum Segen gereichen möchten( Beifall . ) Weiterhin begrüßte noch Reg . ⸗Rat Mattenklofden Kongreß namens der badiſchen Regierun g, Baur

Kuhn namens der Stadt Mainz , Sekretär Eng elbachder heſſiſchen Handwerkskammer und
des Mainzer Gewerbevereins .

Geſchäftsbericht .
Es folgte die Erſtattung des Geſchäftsberichts durch den Vor⸗ſitzenden , Reg . ⸗Rat Noack⸗ Einleitend betonte der Redner , daß auchunter der neuen Geſchäftsführung die alten bewährten Grundſätze imGeſamtperbande aufrecht erhalten bleiben ſollten . (Beifall . ) DerVerband ſei ebenſo ſehr Gegner einer zügelloſen Ge⸗

werbefreiheit , wie er auf der anderen Seite Gegnerreak⸗tionärer Machen ſchaften ſei , die darauf hinzielten , das
Handwerk und Gewerbe in ſeiner Entwicklung zu hemmen und 3¹¹ſchädigen . Deshalb ſei auch ſeine Exiſtenz dringend notwendig , ob⸗gleich zünftleriſche Kreiſe dies oft beſtritten .

Die verſchiedenartige Entwicklung des Zuſammenſchluſſes derGewerbetreibenden nach Innungen und Gewerbebereinen habe ihregeſchichtliche Berechtigung und atweifelsohne großen Einfluß ausgeübtauf die lebensvolle Entwickelung deutſchen Gewerbefleißes . Und dieſeVerſchiedenartigkeit mit ihren berechtigten Eigentümlichkeiten zu er⸗halten , waren bei der neuen Organiſation des Handwerks ſowohlGewerbevereine wie Innungen eifrigſt bemüht . Jedoch die Zwangs⸗mnung wäre der Tod der Gewerbevereine geweſen , und wenn heutees ermöglicht worden ſei , daß unter einer gemeinſamen OrganiſationGewerbebereine und Innungen nebeneinander in lauterem Wett⸗bewerbe zum Beſten des deutſchen Gewerbeſtandes arbeiten könnten ,ſo gehühre dem Verbande deutſcher Gewerbebereine an erſter Stelledas Verdienſt , vechtzeitig für die Erhaltung der Gewerbevereine ein⸗getreten zu ſein . Der Redner beſtreitet weiterhin , daß der Verbandſich bei ſeiner Arbeit als Gegner der Innungen erwieſen habe , viel⸗mehr ſtehe er auch heute auf dem Standpunkte , daß Innungen undGekerbevereine gleichwichtige Faktoren ſeien , daß ihre Aufgaben undihre Tätigkeit ſich ergänzten und daß ſie , wie ſeither , auch zukünftigſriedlich nebeneinander beſtehen könnten und müßten . Zum Schlußhob der Redner die Tätigkeit des Verbandes in Sachen des Genoſſen⸗ſchaftsweſens für das Handwerk , der Erweiterung der Unfallperſiche⸗rung auf das Handwerk und Kleingewerbe , des unlauteren Wett⸗bewerbs in Handel und Gewerbe , der Sicherung der Forderung derBauhandwerker, der Regelung des Sußmiſſionsweſens , des Acht⸗Uhr⸗Ladenſchluſſes , der großen Wareſtbazare und ihre Auswlichſe, der Be⸗ſteuerung der großen Warenhäuſer , der Bekämpfung des Gutſchein⸗handels und der Einführung des Poſtſcheckberfahrens herbor . DieMitgliederzahl des Verbandes ſtieg von 100096 auf 109 606 , dieZahl der angeſchloſſenen Vereine von 889 auf 964 . Von den Mik⸗gliedern ſind 78 739 ( 67 Prozent ) Handwerker . Neu hinzugetretenſind die Landesverhände von Schleſien und Oſtpreußen , der Beſtrittder ſächſiſchen und weſtpreußiſchen Vereine ſteht in Ausſicht . Dembom Kaſſierer Götz⸗Darmſtadt erſtatteten Kaſſenbericht desVerbandes iſt zu entnehmen , daß die Geſamteinnahmen 10 822 %die Ausgaben 10 627 / betrugen
Jum erſten Punkt der Tagesordnung:

„Penſionskaſſe für ſelbſtändige Gewerbetreibende “
veferierte der Vorſitzende der Inbaliden⸗Verſicherungsanſtalt für dasGroßherzogtum Heſſen , Reg . ⸗Rat Dr . Dietz⸗Darmſtadt . Er tratdafür ein , daß die Reichs⸗Invaliden⸗Verſicherung auf alle Hand⸗werker ausgedehnt werde . Zum Schluß ſeiner Ausführungenempfahl Redner folgenden , von Herrn Geißler⸗Kempten geſtelltenAntrag zu genehmigen :

„Die Hauptverſammlung des Verbandes deutſcher Gewerbeber⸗eine zu Mainz beſchließt :
A. Die Vereinsvorſtände zu erſuchen , mit allen zu Gebote ſtehen⸗den Mitteln dahin zu wirken , daß die ſelbſtändigen Handwerker hon

dem Rechte der Selbſtverſicherung begiehungsweiſe Weiterverſicherung
gemäß Paragr . 14 des Invalidenverſicherungsgeſetzes Gebrauch
machen ; 5

B. An den Herrn Reichskanzler ( Reichsamt des Innern ) die Bitte
zu richten :

1. Die Frage der Erſtreckung der Invalidenverſicherungspflicht
auf alle ſelbſtändigen Handwerker einer eingehenden Prüfung zu
unterziehen und die zu ihrer Herbeiführung erforderlichen Maß⸗
nahmen in die Wege zu leiten , indem durch Geſetz das Invaliden⸗
verſicherungsgeſetz vom 13. Juli 1899 auf alle ſelbſtändigen Hand⸗
werker ausgedehnt wird ; 5

2. für den Fall der Ausdehnung der Verſicherungspflicht auf
ſelbſtändige Handwerker ferner in Erwägung zu ziehen , ob nicht durch

Herr Allendorf namen
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Schälentiere zurückzuführen waren , eröffnek worden iſt — — und
das , nachdem erſt kurz vorher urbi et orbi verkündet worden war ,
daß alle Auſterngründe der engliſchen Küſte durch Sachverſtändige
unterſucht und alle verdächtigen borläufig für die Verwertung ge⸗
ſchloſſen worden wären . Die Tatſache beweiſt , daß dieſe Vorſichts⸗
maßregeln entweder nicht mit genügender Schärfe zur Durchführunggekommen ſind oder zur Verhütung einer Infektion der Auſtern nicht
genügen . Das Meerwaſſer iſt im allgemeinen ſauber und kann nurdadurch verunreinigt werden , daß durch einen Fluß oder Kanal die
Abwäſſer einer Stadt in größeren Mengen in die See entladen
werden . Solche Verhältniſſe kommen jedenfalls hie und da vor , unddie Vereinigung der engliſchen Auſternhändler hat ſich ſcheinbar
bemüht , die daraus entſtehende ſtändige Gefahr zu bekämpfen. 8hilft nun aber alles nichts wenn nicht auch die Händler ſelbſt mit
den ihnen überſandten Auſtern vorſichtig umgehen . Um die Auſtern
friſch zu erhalten , werden ſie oft nochmals in Waſſer geſetzt , dabei
können ſie unter Umſtänden ſchädliche Keime aufnehmen . Ein Beiſpieldafür gibt ein Vorkomnis in der amerikaniſchen Stadt Atlantie Eitg ,wo über 70 Perſonen faſt plötzlich an Typhus erkrankten . Da in
Amerika bekanntlich viel mehr Auſtern gegeſſen werden und ſie dort
in gewiſſer Beziehung ſogar als Volksnahrungsmittel zu betrachten
ſind , kann es nicht Wunder nehmen , daß ſich dort auch die etwafgen
Gefahren des Auſterngenuſſes mit noch größerer Deutlichkeit und
Häufigkeit zeigen wie in England und Frankreich , denjenigen Ländern ,die in Europa die meiſten Auſtern verbrauchen . Um den Urſprungder Typhusepidemie in der amerikaniſchen Stadt zu ermitteln , wurde
ein Bakteriologe von der Pennſylvaniſchen Univerſität und noch ein
zweiter Arzt mit einer genauen Nachforſchung beauftragt . Die Er⸗
krankungen waren über berſchiedene Teile der Stadt verſtreut , und
boſondere Mängel in hygieniſcher Beziehung wurden nicht gefunden .
Nur eine Entdeckung war in der fraglichen Beziehung wichtig und
bedenklich . Es ſtellte ſich nämlich heraus , daß in den Kanaliſations⸗
röhren gerade an der Kreuzungsſtelle mit einem Kanal ein Bruch
entſtanden war , wodurch Teile der Abwäſſer in den Kanal gelangenkonnten . Ganz in der Nähe hatten drei der größten Auſternhändler
Baſſins im Kanal eingerichtet , um ihre Auſtern den Markt „ auf⸗
zufriſchen “ . Da alle Hotels , in denen Typhuserkrankungen vorge⸗
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bvalidenverſicherungsgeſetzes ) ; auch Renten von höherem Betrage ge⸗

waährt werden können . “ 5 —
Bei der Abſtimmung wurde der Antrag mit großer Maforität

angenommen .
Danach berichtete Geheimrat Sack⸗Königsberg 7. Pr . über die
Arbeiten ſeines , dem Geſamtverbande als jüngſtes Mitglied bei⸗

getretenen gewerblichen Zentralvereins der Provinz Oſtpreußen , der

u . a. ein Kunſtgewerbemuſeum mit Leſezimmer unter⸗

5 hält, woſelbſt Vorlagewerke , Nachſchlagebücher und Patentſchriften

n6 eingeſehen werden können . Ferner beſitzt derſelbe eine Dampfkeſſel⸗

n heizerſchule , eine Maſchiniſtenſchule , eine Schule für Wärter von

56 elektriſchen Anlagen und eine Schule für Gaseinrichter und Röhren⸗

leger . Zum Schluß der Sitzung erſtattete der Vorſitzende noch Bericht
0 über die mit dem Stuttgarter Haftpflichtverein abgeſchloſſene Ver⸗

1 ſicherung und gab eine Reihe von Begrüßungsdepeſchen , u. a. des Kgl .

„ „ Bayr . Miniſteriums , des früheren Reichstagsabgeordneten Ja kobs⸗

kötter , des Regierungspräſidenten von Köln und des Elſaß⸗Loth⸗

4 3 ringiſchen Landes⸗Verbandes bekannt . Darauf wurden die Verhand⸗

898 Jungen auf morgen früh vertagt .

＋

AJus Stadt und Cand .
6 . Deutſch⸗Geſterreich⸗Ungariſcher

E2 Binnenſchiffahrts⸗Aongreßz .
1

4 S. u. H. Mannheim ,8. Sept .

8 Der deutſch⸗öſterreich⸗ungariſche Verband für Binnenſchiffahrt,
8283 der ſich die Verbeſſerung und den Ausbau der wichtigſten Waſſer⸗

3 ſtraßen für den mitteleuropäiſchen Güterverkehr , insbeſondere aber

89 die Schaffung des deutſchen Mittelland⸗Kanals
1 zum Ziele geſetzt hat , tritt heute hier in der Hafenſtadt Mannheim .
9 die mit 7,5 Mill . Tonnen jährlich den zweitgrößten deutſchen Binnen⸗

ſchiffahrtsverkehr aufzuweiſen hat , zu ſeinem ſechſten ordentlichen

Verbandstage zuſammen . Die Tagungen des Verbandes , deren letzte

„
**

im Jahre 1899 in Budapeſt ſtattfand , ſtellen ſeit Jahren einen Ver⸗
einigungspunkt für alle Freunde einer gedeihlichen wirtſchaftlichen

Entwickelung der beiden wichtigſten europäiſchen Kulturſtaaten ,
̃ Deutſchland und Oeſterreich⸗Ungarn dar und demgemäß haben ſowohl

4 die deutſche Reichsregierung als auch die Staatsregierung des ver⸗

hündeten Nachbarlandes ſowie die Regierungen von Bayern ,
Württemberg , Preußen , Baden , den Hanſeſtädten und ferner die
Handelskammern aller größeren deutſchen an der Binnenſchiffahrt
intereſſierten Städte wie Magdeburg , Berlin , Köln , Düſſeldorf ,
Leipzig , Nürnberg , Paſſau , Königsberg , Stuttgart , Mainz , Straß⸗

f burg , Duisburg , Breslau , Kaſſel und Stettin Vertreter zu den Kon⸗

ö 5
1 greßverhandlungen entſandt . Auch die in Frage kommenden Stadt⸗

3
f berwaltungen , die großen wirtſchaftlichen Korporationen Deutſch⸗

lands , die Waſſerbautechnik , die deutſche Induſtrie , der Handel und

die deutſche Landwirtſchaft ſind mit Delegierten auf der Tagung

1 vertreten .
5

5 Den Hauptpunkt der Verhandlungen wird zweifellos der gegen⸗

wärkig wieder in den Vordergrund getretene Mittelland⸗

5 kanal bilden , über deſſen Ausſichten wie über den gegenwärtigen

Stand der deutſchen Fluß⸗ und Kanalſchifſahrt überhaupt General⸗
ö

ſekretär Ragoczy⸗Berlin den einleitenden Vortrag halten wird.
Nach den von der Verbandsleitung angeſtellten Erhebungen ſind im

Fahre 1901 auf den rund 10 000 Kilometer langen deutſchen

Waſſerſtraßen 49,5 Mill . Tonnen befördert worden . Von den 11,5

Milliarden geleiſteten Tonnen⸗Kilometern entfielen 5,3 Milliarden

auf den Rhein und 2,6 Milliarden auf die Elbe , während das reſt⸗

liche Viertel auf Oder , Weichſel , Memel , Weſer , Main , Spree ,

Neckar uſw . ſich verteilte . Demgegenüber bewältigten die deutſchen
Eiſenbahnen im Jahre 1901 bei einer Geſamtlänge von rund

50 000 Kilometern 244 Millionen Tonnen Güter , ſodaß auf die
Waſſerſtraßen 24 , auf die Eiſenbahnen 76 v. H. des geſamten

Züterverkehrs entfielen , während das Verhältnis 1875 21 zu 79
var , ſodaß der Anteil der Binnenſchiffahrt im Güterverkehr im
farken Aufſteigen begriffen iſt . Die Zahl der Schiffsgefäße ſtieg

im letzten Jahrzehnt von 201 115 auf 266 352 . Der Anteil der

Haupthäfen für den Binnenſchiffahrtsverkehr betrug für Duisburg⸗
Ruhrort 13,1 Mill . Tonnen , für Mannheim⸗Ludwigshafen 7½ Mill .

Tonnen , für Berlin⸗Charlottenburg 7,2 Mill . Tonnen , für Ham⸗

burg 5,7 Mill . Tonnen , für Stettin 2,4 und für Magdeburg 2 Mill .

Tonnen . Dieſe Zahlen zeigen deutlich , daß die Binnenſchiffahrt
für die Güterbewegung ein unentbehrlicher Faktor geworden iſt und

daß der weitere Ausbau des deutſchen Kanalnetzes als auch der

nakürlichen Waſſerſtraßen ein dringendes Bedürfnis iſt .

Demgemäß ſteht neben der Forderung des Rhein⸗Elbe⸗Kanals
auch noch die Frage eines weiteren Ausbaues des deutſchen Waſſer⸗

ſtraßennetzes in Norddeutſchland und die Verbeſſerung der vorhan⸗

denen Schiffahrtswege im Weſten und Oſten , die Verbindung der⸗
ſelben mit den großen Strömen der öſterreichiſch⸗ungariſchen Nach⸗
bar⸗Monarchie und die Herſtellung eines Großſchiffahrtsweges zwi⸗

ſchen dem Atlantiſchen Ozean und dem Schwarzen Meere durch die

Fortführung der Main⸗Kanaliſation , ſowie die Kanaliſation des

Neckars und die Verbindung mit der Donau auf der Tagesordnung
des Kongreſſes . Ueber das im Hinblick auf den beim Mittellandkanal

zu überwindenden Widerſtand der agrariſchen Kreiſe intereſſante
Thema : Waſſerwirtſchaft und Landwirtſchaft wird

ſich Ingenieur Abshoff⸗Hannover verbreiten . Die Verbeſ⸗
ſerung der Schiffbarkeit der oberen Donau har ein

Referat des Bauamtmanns Faber⸗Nürnberg zum Zweck , während

Geh . Hofrat Dr . v. Jobſt⸗Stuttgart und Bürgermeiſter Dr .

Weiß⸗Eberbach Die Einrichtung der Großſchiffahrt
zuf dem Neckar und die Verbindung von Rhein und

Sonau durch Württemberg beſprechen werden . Von den

hervor die Referate über Die Fernwirkung der Verkehrsmittel ( Be⸗

richterſtatter : Direktor Dr . Vosberg⸗Rekow⸗Berlin ) ; Die

Einheitlichkeit der techniſchen Löſung für Waſſerſtraßen und die

Bodenmelioration des anliegenden Geländes ( Prof . Hr asky⸗
Prag ) ; Vedingungen und Grenzen für die Erhebung von Schiff⸗

fahrtsabgaben ( Handelskammer⸗Syndikus Dr . Behren d⸗Magde⸗
burg ) ; Die Bedeutung der Donauwaſſerſtraße für den Petroleum⸗
verkehr ( Magiſtratsrat Ditthorn ⸗Regensburg ) und Die In⸗

tereſſengemeinſchaft von Eiſen⸗ und Waſſerſtraßen in Baden ( Re⸗
gierungsrat Brand⸗Karlsruhe und Handelskammer⸗SyndikusDr.
Emminghaus⸗Mannheim ) . Die öſterreichiſchen Waſſerſtraßen⸗
fragen werden Prof . Smrok⸗Prag , Miniſt . ⸗Sekr. Dr . Krasny⸗

Wien und Jugenieur Stern⸗Linz behandeln .

„ Manunheim , 8 September 1903.
* Perſonalveränderungen im Ober⸗Poſtdirektionsbezirk Kon⸗

ſtanz .
Pöbſtaſſiſtent . Verſetzt ſind die Poſtaſſiſtenten Bodenſohn vonals

3888

Schaffang weiterer Lohnklafſen (Paragr. 92 des Int⸗

üßrigen Verhandlungsgegenſtänden des Kongreſſes heben wir noch

„Etatsmäßig angeſtellt iſt der Poſtantvärter Wölfle in Lörrach

läßt , ehe er die gewünſchte Auskunft erteilt .
ng !

ſo daß auf dieſe Weiſe ſchon viele betrogen wurden . Clees iſt oft⸗

Wolfach nach Frankfurt ( Main ) , Gumpert von Säckingen nach
Bretten , Oeſterreicher von Bretten nach Säckingen , Rendelmann von

St . Blaſien nach Berlin . Geſtorben iſt der Ober⸗Poſtafſiſtent a. D.

Seilnacht in Stetten ( Amt Lörrach ) .
* Monatskarten für Strecken der Main⸗Neckarbahn und Teil⸗

ſtrecken der Badiſchen Staatsbahnen . Seit dem 1. September J. Is .
werden im Verkehr der Station Mannheim mit ſämtlichen Stationen
der Main⸗Neckarbahn Monatskarten zu den für die preußiſch⸗heſſiſche
Staatsbahn beſtehenden Fahrpreiſe ausgegeben . Die bisher vor⸗

geſchriebene Einrechnung des Preiſes für badiſche Zeitkarten für die

Teilſtrecke Mannheim —Friedrichsfeld MNB . kommt in Wegfall . Da⸗

durch ermäßigen ſich die Fahrpreiſe für Monatskarten im Verkehr mit

Mannheim . Die Monatskarten gelten nur für den Kalendermonat
und berechtigen zur Benützung aller fahrplanmäßigen Perſonen⸗ und

Schnellzüge ; bei Benützung von D⸗ und - Zügen iſt der tarifmäßige
Zuſchlag zu entrichten . Vom gleichen Tage ab werden für die Ver⸗

bindungen Mannheim mit Friedrichsfeld B. . , Wieblingen , Heidel⸗
berg ( über Friedrichsfeld . . ) und Schwetzingen ( über Neckarau ) ,
ferner Friedrichsfeld . B. mit Wieblingen und Heidelberg , ſowie
umgekehrt Monatskarten — für den Kalendermonat gültig — aus⸗

gegeben , deren Preis mit jenem für Karten über die Main⸗Neckar⸗

bahnſtrecke gleichgeſtellt iſt .
* Aus der Handelskammer . Mitteilungen über zweifelhafte

Firmen im Auslande ( London , Malta , Madrid ) können auf dem

Bureau der Handelskammer ( D 3, 14 ) von Intereſſenten eingeſehen

werden .
* Arbeitsjubiläum . Am Mittwoch , 9. September , feiert Herr

Wilhelm Wirthwein , Monteur bei der Firma Heinrich Lanz ,
Maſchinenfabrik , ſein 25jähriges Arbeitsjubiläum .

* Silberne Hochzeit . Herr Inſtallateur Karl Kegel feiert
heute mit ſeiner Gattin das Feſt der ſilbernen Hochzeit , aus welchem
Anlaß der hieſige „ Singverein “ dem Jubelpaare geſtern Abend ein
Ständchen brachte .

» Der Gabelsberger Stenographenverein Mannheim bereitete ,
in Gemeinſchaft mit dem Damenſtenographenverein , ſeinen Mik⸗
gliedern vorgeſtern einen vergnügten Sonntag . Trotz der drückenden

Hitze fuhren die zahlreichen Teilnehmer mit dem Dampfroß nach
Schwetzingen , woſelbſt dem idhlliſchen Schloßgarten ein kurzer Beſuch
abgeſtattet wurde . Sodann verſammelten ſich die Beteiligten in dem

kühlen und ſchattigen Garten des Hotels Haßler zu längerer Raſt ,
die insbeſondere durch ein gut arrangiertes Tänzchen noch bedeutend

verſchönert wurde ; auch trugen Küche und Keller , ſowie die aufmeck⸗
ſame Bedienung des Herrn Haßler ihr Weſentliches zu der gehobenen
Stimmung bei . Erſt nachdem ſo alles zur vollſten Zufriedenheit
jeden Teilnehmers abgewickelt war , ſchickte man ſich in ſpäter Abend⸗

ſtunde zur Heimreiſe an und die Jünger Gabelsberger ' s ſchieden
mit dem Bewußtſein , einen recht genußreichen Tag verlebt zu haben .

* Ein unerhörter Hereinfall . War da auf den 1. Sept . d. J .
in einem Schwarzwalddörflein Schulprüfung angeſagt . Als der

Herr Kreisſchulrat vor dem Schulhauſe vorfuhr , waren bereits der

Herr Lehrer mit ſeinen Schülern und die Herren Gemeinderäte im

Schullokal verſammelt . Mit geſpannter Aufmerkſamkeit lauſchten
die Kinder den Fragen , mit Beſorgnis überſchaute der Herr Lehrer
ſeine Kleinen , und mit Stolz ſahen die Herren Gemeinderäte die

Leiſtungen ihrer Jugend . Da auf einmal entſtand ein entſetzliches
Gepolter , als ob das ganze Haus von oben herab in ſich zuſammen⸗
ſtürzen wollte . Es war ſo plötzlich und ſo ſtark , daß der Kreis⸗

ſchulrat , die Herren Räte , der Lehrer und die Kinder Reißaus
nahmen und über Kopf und Hals in ' s Freie eilten , um nicht unter
den Trümmern begraben zu werden . Allein das Haus ſtand noch ,
aber im 2. Stock , gerade über dem Schullokal , polterte es noch ganz
unheimlich . Was war geſchehen ? Da kein Wirtshaus in der Nähe
des Schulhauſes war , hatte der Kutſcher des Herrn Kreisſchulrats
das Pferd über die Einfahrt auf die Tenne bezw . Heubühne des
an den Berg gebauten Schulhauſes hereingeführt , dort angebunden
und gefüttert . Der Gaul kam nach einiger Zeit los und ſpazierte
auf der leeren Heubühne herum , offenbar Futter ſuchend . Plötzlich
brach der Boden unter ſeinen Füßen und mit dröhnendem Gepolter
ſtürzte er in den 2. Stock hinunter in das Schlafzimmer des Herrn
Lehrers , das über dem Schulzimmer lag . Witzbolde verbreiteten
das Gerücht , der Gaul ſei dem Lehrer in ' s Bett gefallen . Das
Pferd nahm gar keinen Schaden , aber durch ſein Strampeln hat es
einen Koffer zertrümmert . Jetzt war es alſo im 2. Stock , aber wie
wieder herauskommen ? Das Treppenſteigen nach unten in den erſten
Stock , ſowie nach oben auf die Bühne ſchien allen zu gewagt und für
den Gaul zu ungewohnt . Darum eilten ſchon von allen Seiten die
Bauern mit Wagenſeilen und Winden herbei , den Verunglückten
wieder auf dem gleichen Wege , auf dem er in ' s Zimmer geraten
war , herauszubefördern . Allein es wurde ſchließlich , da dieſes Ma⸗
növer doch zu gefährlich erſchien , eine Wand herausgebrochen , und
ſo konnte es , da das Haus an den Berg angelehnt iſt , ebenen Weges
in ' s Freie gelangen . Die Prüfung nahm hierauf ihren Fortgang ,
aber die Stimmung aller Beteiligten war eine ganz andere als vor
dem ungewohnten Beſuch . So geſchehen lt . „ K. v. . “ am 1. Sep⸗
tember 1903 in einem einſamen Dörflein auf dem hohen Schwarz⸗
wald .

* Tötliche Körperverletzung . Karl Weidner , 17 Jahre alter

Taglöhner von Neckarau , beſchäftigt in den Oberrheiniſchen Metall⸗

werken , wurde heute nacht halb 2 Uhr in der Schulſtraße in Neckarau

bewußtlos aufgefunden . Es zeigte ſich am Kopfe an der linken

Schläfe eine Wunde , von der aber nicht feſtgeſtellt werden konnte , ob

es eine Schlag⸗ oder Stichwunde iſt . Mit dem Sanitätswagen nach
dem Allg . Krankenhauſe verbracht iſt Weidner daſelbſt heute früh

verſchieden . Als angeblicher Täter wurde Franz Brenneis ,

Taglöhner in Neckarau , verhaftet . Ein weiterer Mitangeſchuldigter

iſt ſeither ſpurlos verſchwunden und konnte bis jetzt nicht ermittelt

werden.
* Zahlungseinſtellung in Mannheim . Ueber das Vermögen des

Kaufmanns Iſidor Prager , Inhaber der Firma gleichen
Namens , Cigarrengeſchäft E 5, 1 hier , wurde das Konkursverfahren
eröffnet . Zum Konkursverwalter iſt Kaufmann Friedrich Bühler
ernannt worden . Forderungstermin 26 . September . Prüfungs⸗
termin 7. Oktober .

Mutmaßzliches Wetter für 9. und 10. Sept . Eine gewitterige
Lufteinſenkung von größerem Umfange mit 762 mm liegt nunmehr
über faſt ganz Mittel⸗ und Nordweſtdeutſchland . Auch in Südweſt⸗
deutſchland nimmt die Gewitterneigung zu . Ueber der füdweſtlichen
Hälfte des Aermelkanals iſt ein Hochdruck von 770 mm erſchienen ,
wodurch der Luftwirbel im nordtpeſtlichen Großbritannien auf
755 mm abgeflacht wurde . Ueber dem Weſten und Innern Rußlands ,
ebenſo über ganz Ungarn liegt ein Hochdruck von 765 mm . Für Mitt⸗

woch und Donnerſtag iſt bei etwas weniger heißer Temperatur zeit⸗
weilig windiges und bewölktes , aber in der Hauptſache noch immer
trockenes Wetter zu erwarten .

Polizeibericht vom 3 . September.
1. Warnung vor einem Schwindler . Ein gewwiſſer

Peter Clees , 37 Jahre alt , geboren zu Hochſcheider⸗Dickt , wohnhaft

zu Diekirch ( Luxemburg ) , läßt in ausländiſchen Zeitungen Anzeigen

erſcheinen , in denen er als Heiratsvermittler auftritt und ſich bon

den Perſonen , die auf dieſe Anzeigen reagieren , Geld einſenden
Nach Mitteilung des

ſo daß auf dieſe Weiſe ſchon vele betrogen wurden . Clees iſt oft⸗

mals wegen Betrugs vorbeſtraft und hat in der oben erwähnten

Weiſe ſchon in Frankreich , Belgien , Holland und Luxemburg Schwin⸗ ＋5

deleien verübt . Da derſelbe ſein Unwveſen auch in Deutſchland
1 weiterzutreiben ſcheint. wird jetzt ſchan davor gearnt .

2. Heute vormittag zioiſchen 6 und 7 Uhr wurde im Neckat
oberhalb der elektriſchen Wagenhalle eine nackte männlcche Leiche
geländet . Beſchreibung : 28 —30 Jahre alt , 1,60 bis 1,67 Meter
groß , ſchwarzes Kopfhaar , rötlicher Schnurrbart .
23 . Ein Einſpännerkohlenfuhrwerk , das von der Holzſtraße in

den Luiſenring einbog , ſtieß geſtern nachmittag 5 Uhr mit einem
Probewagen der elektriſchen Straßenbahn zuſammen . Der Lenker
des Fuhrwerks , der auf demſelben ſtand , wurde durch den Zu⸗
ſammenſtoß herabgeſchleudert und erlitt einige leichte Verletzungen .

4. Wegen Körperverletzung wurde ein in der Neckarvorſtadt
wohnender Maurer zur Anzeige gebracht , weil er einem Taglöhnern
mit der Fauſt auf das rechte Auge geſchlagen hat .

5 . Verhaftet wurden 7 Perſonen wegen verſchiedener ſtrafbarer
Handlungen .

Nus dem Großherzogtum .
„ Weinheim , 8. Sept . Am Samstag ſtarb dahier im Aller

Jahren Herr Oberförſter Friedrich Roth nach längerem
eiden .

T. Rappenau , 6. Sept . In früheren Jahren erfolgte die
Schließung des hieſigen Soolbades jeweils ſpäteſtens am 15. Oktober .
Die Gemeindeverwaltung , welchen anmehr das neue , hochmodern
eingerichtete Sophie⸗Luiſen⸗Bad ſelbſt in Betrieb genommen hat , be⸗
abſichtigt nun , heuer probeweiſe das Bad weiter gegen der Winter
hin ſolange offen zu halten , als noch eine genügende Zahl von Kur⸗
gäſten anweſend iſt , bezw . noch eine entſprechende Zahl von An⸗
meldungen vorliegt . Für zahlreiche Leidende , denen im Sommer die
Zeit zum Gebrauch der hieſigen Soolbäder mangelte , dürfte dies von
großem Intereſſe ſein .

* Bretten , 7. Sept . Mit Bezug auf eine aus dem „ Brett .
Wochbl . “ in unſere Zeitung übernommene Nachricht betr . die Be⸗
ſchimpfung der Offisiere durch Brettener Burſchen geht der „ Bad .
Preſſe “ von dem Generalkommando folgende Darſtellung des Sach⸗
verhalts zu : „ Die im Ort liegenden Offiziere haben keine Beſchimpf⸗
ungen durch die Einwohnerſchaft erfahren und ſind auch beim Nach⸗
hauſewege nicht verfolgt worden ; ſie haben daher keine Veranlaſſung
gehabt ſich zur Wehre zu ſetzen , wie ſie es tatſächlichen Angriffen
gegenüber hätten tun müſſen , geſchweige denn ſich in ihre Quartiere
zu flüchten , wie es in dem Artikel dargeſtellt iſt . Dagegen iſt es
richtig , daß ein Vizefeldwebel von einigen Einwohnern überfallen und
leicht am Kopfe verletzt worden iſt , worüber Unterſuchung eingeleitet
iſt , ſowie , daß die in Stein liegende Kompagnie ihren Appellplatz auf
einen abgeſchloſſenen Hof verlegen mußte , um Beläſtigungen ſeitens
der Einwohnerſchaft zu entgehen . “ 5

oc . Waldshut , 7. Sept . Heute morgen wurde auf dem Bahn⸗
körper zwiſchen Kieſenbach und Albbruck die gräßlich verſtümmelte
Leiche eines unbekannten jungen Mannes aus dem Arbeiterſtande
gefunden . Ob ein Unglücksfall oder Selbſtmord vorliegt , konnte noch
nicht ermittelt werden . Vermutlich iſt der Tote ein Italiener . —

Dieſer Tage brannte der zur Gemarkung Küßnach gehörige , allein⸗
ſtehende Rohrhof ab . Es wird Brandſtiftung vermutet .

Pfalz . Heſſen und Umgebung .
yV Frankenthal , 7. Sept . Privatier Franz Karcher in

Kaiſerslautern wendete aus Anlaß der Geburt eines Sohnes dem!
von ſeinem Vater begründeten Unterſtützungsfond zur alljährlichen
Belohnung braver Arbeiter der hieſigen Zuckerfabrik die Summe von
20 000 M. zu.

Lambrecht , 7. Sept . In der Nacht zum Sonntag brach , wie
ſchon kurz gemeldet , in einem Teil der ausgedehnten Glatzſchen
Papierfabriken in Neidenfels Feuer aus , dem der Färbereiſaal mit
darin befindlichen Maſchinen und Materialien , ſowie der darüber be⸗
finßzliche Dachraum mit anſehnlichen Vorräten fertiger Waren zum
Opfer fiel . Dank der ſoliden Bauart des erſt vor zwei Jahren er⸗
richteten Gebäudes , ſowie der angeſtrengten Arbeit der erſchienene
Wehren konnte das Feuer auf ſeinen Ausbruchsherd beſchrän
werden . Der entſtandene Schaden wird auf 80 — 90 000 %/ geſchä
und iſt durch Verſicherung gedeckt . Der Betrieb der Fabrik
nur kurze Unterbrechung erleiden .

Kirchheimbolanden , 7. Sept . Geſtern Abend halb 7 Uhr
eignete ſich auf der ſtark abfallenden Kaiſerſtraße zwiſchen Morſchheim
und Kirchheimbolanden ein Radfahrer⸗Unglück . Der 18 Jahre alte
Mechaniker Troſt von Biſchheim , bei Herrn Lawald hier in Arbeit ,

fuhr in fliegendem Tempo den ſteinernen Berg hinab und rannte mit
voller Wucht gegen den Pfeiler des Eiſenbahnviadukts . Mit ge⸗
brochener Hirnſchale , aber noch lebend , wurde er in das Diſtrikts⸗
krankenhaus Kirchheimbolanden gebracht , wo er heute Nacht ge⸗
ſtorben iſt .

Cheater . Kunſt ung Wiſſenſchaft .
Der Nachfolger Zumpe ' s . Der „Frkf . Ztg . “ wird aus Münche

geſchrieben : Wie man höxt , ſollen wegen Neubeſetzung der durch den

Tod Zumpes freigewordenen Generalmuſikdirektorſtelle ſchon früher
eingeleitete Verhandlungen mit dem Hofoperndirektor Herrn Guſtav
Mahler in Wien wieder aufgenommen worden ſein .

heneſte Hachrichten ung Telegramme.
Orivat - Celegramme des „ General - Hnzeigers

* Merſeburg , 8. Sept . Die Kaiſerin kehr
geſtern Abend nach Merſeburg zurück und begab ſich heute f
6 Uhr zu Wagen in das Manövergelände . ( S. Deutſches Reie
D. Red. ) 5

Aagachen , 8. Sept . Der Burſche eines hieflgen Majors
legte beim Gewehrreinigen die Waffe auf ein Dienſtmädchen an

in dem Glauben , das Gewehr ſei nicht geladen und ſchoß .

Mädchen ſtürzte tot zu Boden .

Göttin gen , 8. Sept . Der ſerbiſche Hauptmann Dra git
nimmt im Auftrage ſeiner Regierung an der Vermeſſung
Harzes teil , um in Serbien das Vermeſſungsverfahren nach Den
ſchent Muſter einzurichten .

„ Berlin , 8. Sept . Die „ Tägl . Rundſch . “ berichtet - Da
d weite Geſchwader , auf dem Wege von Norwegen nach Kie

landete geſtern bei Cuxhafen . 2 Matroſen wurden durch eine Sturgſe
ſchwer verletzt und 2 andere Matroſen wurden am Samstag bei Stae

banger von einer Sturzſee über Bord geſpült .

Oppeln , 7. Sept . ( Amtlich . ) Infolge Trennung des Güter
zuges Nr . 6300 während der Fahrt zwiſchen Gogolin und Groſchwi
lief der hintere Teit des Zuges auf den vorderen auf . Elf Wa

des Zuges wurden zur Entgleiſung gebracht . Der größere T

der letzteren wurde zertrümmert . Ein Mann vom Zugperf

wurde verletzt . Beide Gleiſe waren geſperrt . Der Perſonenverkeh ,

wurde durch Umſteigen aufrecht erhalten . Der eingleiſige B.

wurde nach vier Stunden , der zweigleiſige nach 11 Stunden wie
de

aufgenommen . Der Materialſchaden iſt nicht unerheblich . Eine Fah
läſſigkeit des Perſonals iſt bis jetzt nicht nachgewieſen . 0

» Epinal , 7. Sept . 65 Sol daten des 149 . Infant

regiments , welches an den Manövern des 7. Korps teilnimmt , wur
hierher krank zurückgeſchafft.

Spzialdemokratiſche Parteikonferenz für Berlin und die
Pr

Brandenburg .
Berlin , 7. Sept . Im großen Saale des

hauſes jand geſtern die ſogz
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lin und die Provinz Brandenburg ſtatt . Es hatten ſich zahlreiche

Delegierte und Delegiertinnen aus allen Teilen der Provinz einge⸗

funden . Nachdem Kotzke⸗Berlin den Bericht namens der Agitations⸗

kommiſſion erſtattet hatte , berichtete Abg . Stadthagen über

die Reichstagswahlen . U. a. wandte ſich Stadthagen hierbei

gegen die Mitarbeit von Sozialdemokraten an bürgerlichen Blättern .

Es müſſe aufhören , daß Mitarbeiter ſolcher Blätter Vertrauens⸗

ſtellungen in der Partei bekleiden . Geradezu empörend ſei es aber ,

daß man einen ſolch altbewährten Genoſſen wie Bebel mundtot

machen wolle . „ Es iſt unerhört , daß der Redakteur Eisner vom

„repviſioniſtiſchen Vorwärts “ dem Genoſſen Bebel zwei Erklärungen

einfach zurückgeſchickt hat . “ Charakteriſtiſch iſt es , daß Auer und

Geriſch die Nichtaufnahme der Bebel ' ſchen Erklärung gebilligt haben .

Er habe abſichtlich nicht über den Vizepräſidentenpoſten geſprochen ,

er wolle nur bemerken , daß die Partei als ſolche mit dieſer Frage

nichts zu tun hat . Leute , die durchaus zu Hofe gehen wollen , mögen

bei Hofe bleiben . ( Stürmiſcher Beifall . ) Die Zumutung ,

zu Hofe zu gehen , iſt der größte Schimpf , der uns

angetan werdenkann . Ich habe gegen Leute , die der Partei
eine ſolche Erniedrigung zumuten , nur die größte Verachtung . Wenn

hiergegen nicht mit Energie vorgegangen wird , dann muß es z u

einer Spaltung kommen , denn ich könnte mit ſolchen
Leuten zuſammen nicht länger in einer Fraktion ſitzen .

Glücklicherweiſe haben wir eine Spaltung nicht zu befürchten . —

Schließlich wurden dementſprechende Anträge angenommen , aus
denen wir nur nachfolgende Stellen herausheben : „ Die Partei⸗

konſerenz erwartet von dem Dresdener Parteitag , daß er im In⸗
tereſſe der Agitation und Organiſation die Beſtrebungen energiſch
zurlckweiſt , deren Verwirklichung eine Hinderung des Fortſchritts
der Sozialdemokratie nach ſich ziehen müßte . Sie rechnet dahin die

Berufung ſolcher Genoſſen zu Vertrauenspoſten , die ſtändig an

bürgerlichen , in ihrer Geſamttendenz der Sozialdemokratie und der

Aufklärung feindlichen Blättern mitarbeiten , ferner den Verſuch , die

Meinungsfreiheit unſerer Parteigenoſſen bei der Kritik eines Artikels
der „ Zukunft “ durch die „ Neue Zeit “ zu unterbinden , insbeſondere
proteſtiert die Parteikonferenz entſchieden dagegen , daß dem Ge⸗

noſſen Bebel die Spalten unſeres Zentralorgans berſchloſſen
worden ſind . Sie hofft , daß der Dresdener Parteitag dem vorbeugen
wird , daß in Zukunft einzelne Kreiſe , wie im Fall des Marburger
Kreiſes durch Machinationen einzelner Genoſſen gehindert werden ,
Parteitagsbeſchlüſſe zu befolgen , Beſchlüſſe auszuführen , die im In⸗
tereſſe einer Erſtarkung der ſozialdemokr . Organiſation gefaßt ſind . “
Abg . Geriſch tritt Stadthagen entgegen . Der „ Vorwärts “ hat
lediglich den einſtimmigen Beſchluß des Parteivorſtandes veröffent⸗
licht . Genoſſe Eisner hat nur ſeine Pflicht getan . Die dtedaktion des

„ Vorwärts “ hat das Recht , über Aufnahme oder Ablehnung zu
entſcheiden . Eisner hat nun befürchtet , die Erklärung Bebels könnte
einen Rattenkönig von weiteren Erklärungen zeitigen , deshalb lehnte
er die Aufnahme ab , fragte aber zunächſt Auer und mich über unſere

Meinung . Im übrigen bin ich der Meinung , die Angelegenheit gehört

lediglich vor den Parteitag , der in acht Tagen in Dresden zuſam⸗
mentreten wird . Bebel wird zweifellos ſeinen Mann ſtellen und es
wird auf dem Parteitage ſicher ſehr heiß hergehen . Dr .

Leo Arons ſprach hierauf über die preußiſchen Landtagswahlen .

Interparlamentariſche Konferenz .

Wien , 7. Sept . Der Berichterſtatter der böhmiſchen
Gruppe , Bajer , berichtet nach Eintritt in die Tagesordnung über
den Antrag dieſer Gruppe betreffend Auslegung des Artikels 27
der Haager Konferenz⸗Beſchlüſſe , der den Signa⸗

karmächten die Pflicht aufträgt , im Falle eines Konfliktes zwiſchen
zwei oder mehreren Staaten dieſe daran zu erinnern , daß ihnen das

Schiedsgericht im Haag offenſteht . Gin Reſolutionsantrag wünſcht ,
daß ſich die Signatarmächte ſoviel als möglich ins Einvernehmen
ſetzen , um gemeinſam und in der praktiſchſten Weiſe dieſe Pflicht zu
erfüllen . Gobat⸗Schweiz berichtet über die Einführung der

Schiedsgerichtsklauſel in alle Handelsverträge , ferner über

Auslegung der Artikel 2 und 8 der Haager Konvention über fried⸗
liche Beilegung internationaler Konflikte . Er beantragt in dieſer
Hinſicht eine Reſolution , wonach die guten Dienſte eines Staates
niemals als unfreundlicher Akt betrachtet oder zurückgewieſen wer⸗
den dürfen . Berichterſtatter Beernaert⸗Belgien berichtet ein⸗

gehend über die Herſtellung der Beziehungen zwiſchen der panameri⸗
kaniſchen Uniyn und der interparlamentariſchen Union , ſowie über
die e em⸗ der Verhandlungen der Haager Konfereng . Er

beantragt eine Reſolution , in der der Wunſch ausgeſprochen wird ,

daß die von der Haager Konferenz zu einer ſpäteren Prüfung vor⸗

behaltenen Fragen , darunter Fragen betreffend die Neutralität und

Einſchränkung einer bewaffneten Macht , ſobald als möglich von einer

neuerlichen Konferenz zur Verhandlung gezogen werden . Hiermit

wurde die Verhandlung abgebrochen . Morgen Fortſetzung . ( S. Pol .
Ueberſ . D. Red . )

Zur Unzufriedenheit im ferbiſchen Offizierkorps .

Belgrad , 7. Sept . Amtlich wird erklärt , daß der Divi⸗

ſionskommandeur General Bozidar Jankowitſch in Niſch

auf eigenes Anſuchen penſioniert iſt . ( S. Pol . Ueberſ . D. . )

Belgrad , 7. Sept . In Niſch ſind heute wieder mehrere

jüngere Offiziere verhaftet worden . Die Blätter⸗

meldung , daß Prinz Arſen zum General ernannt werden ſolle ,
iſt unbegründet .

Belgrad , 7. Sept . Die Unterſuchung gegen die

verhafteten Offiziere dauert fort . Es wurde feſtgeſtellt ,

daß 900 Offisiere das Memorandum unterzeichneten . Die Offi⸗

ziere der Niſcher Garniſon beſchloſſen , einen Proteſt gegen die Ver⸗

haftungen zu erheben . Der Miniſter des Innern erhielt die Mit⸗

teilung , die Verſchwörer hätten General Magdaleinitſch , Oberſt

Weſitſch , den Ehef des Preßbureaus und 2 Journaliſten zum Tode
verurteilt .

Wien , 7. Sept . Aus Belgrad wird berichtet : Der König
erhalte täglich Drohbriefe . Er äußerte , er befinde ſich in

einer furchtbaren Situation . Das Komplott der Offi⸗
ziere ſoll ſich direkt gegen den König gerichtet haben . Dies wird

jedoch ängſtlich geheim gehalten .

Ausſtände .
* Madrid , 8 . Sept . Die Eiſenbahnarbeiter

ſind infolge Entlaſſung mehrerer Kameraden in den Aus⸗

tandgetreten . Die Zahl der Ausſtändigen beträgt 3000 .Polizei
undGendarmerie bewachendie Quais .

17 . 50 —17 . 75 .

Die Storthing⸗Wahlen in Norwegen .
* Chriſtiania , 7. Sept . Bei der heutigen letzten

Wahlmännerwahlen eroberte die Partei der Rechten
die Stadt Lauprik . Die regierungsfreundliche
Linke verlor dadurch die Mehrheit im neuen

Storthing , der nach dem Ergebnis fämtlicher Wahlmän⸗
nerwahlen 59 Mitglieder der Rechte und gemäßigten Linke gegen
58 Mitglieder der regierungsfreundlichen Linke und Sozial⸗
demokraten zählen wird . Zweifelhaft iſt noch der Wahlausgang
in den Aemtern Nedenaes und Svendre Trondnjem .

Die Unruhen auf dem Balkan .

* Konſtantinopel , 6. Sept . ( Wiener Korr . ⸗B. ) Die An⸗
kunft des albaneſiſchen Prisrender Bataillons zweiter Klaſſe in
Adrianopel beunruhigte , da das Bataillon ſowohl in Adrianopel ,
als auch auf dem Marſche nach Kirkiliffe ſich undiszipliniert und ge⸗
walttätig benahm . Angeblich werden noch weitere neun Bataillone
zur Wiederherſtellung der Ruhe im Sandſchak Kirkiliſſe folgen . Gine
größere militäriſche Operation wird in dem öſtlich von
Monaſtir gelegenen Gebirgszuge von Munihovo vorbereitet , da ſich
dort angeblich das Zentrum der Banden befindet . Die Ueberwachung
der Bahnlinie Muſtafapaſcha⸗Konſtantinopel durch Türken iſt noch
immer ungenügend und beſchränkt ſich nur auf größere Bahnobjekte ,
da die zur Ueberwachung der Bahn beorderten Truppen anderärts
verwendet wurden . — Die Direktion der Orientbahn verlaugte ader⸗
mals aufs dringendſte Verſtärkungen . Das Verlangen wurde von der

öſterreichiſch⸗ungariſchen Botſchaft nachdrücklichſt unterſtützt .
Konſtantinopel , 7. Sept . ( Wiener . ⸗B. ) Nachrichten aus

Adrianopel melden , daß aus Tirnowo elf gefangene
Komitadſchis eingetroffen ſind , zu deren ſofortiger Verurteilung
ein Ausnahmegericht eingeſetzt wurde , gegen das eine Berufung nicht
zuläfſig iſt . In Kirkiliſſe wurden zwei Komitadſchi verhaftet , die

angeblich Dynamitattentate planten . Die nach Kirkiliſſe geflüchteten
mohammedaniſchen Dorfbewohner beginnen in die Heimat zurückzu⸗
kehren . Von der kleinaſiatiſchen Redifdiviſion in Panderma vaf⸗
ſterten bereits acht Bataillone Adrianopel auf dem Wege nach dem

Sandſchak Kirkiliſſe . Mehrere zwiſchen Tirnowo und der bulgariſchen
Grenze liegenden Dörfer wurden bei der Suche nach Komitadſchis
zerſtört und verwüſtet . Gerüchtweiſe verlautet , daß der nach
Adrianopel berufene Artilleriegeneral Schukri Paſcha der Komman⸗
dant des zweiten Korps , Gouverneur von Serres und Wali von

Adrianopel bwerden ſolle , an Stelle des beide Poſten bekleidenden

Marſchalls Aarif Paſcha , was jedoch zweifelhaft iſt , da Aarif Paſcha
ſich großer Gunſt im Jildis erfreut . Schukri Paſcha und Edhib
Paſcha wurden aus Dedeagatſch nur nach Adrianopel berufen , um
mit dem dort weilenden kaiſerlichen Adjutanten Schaki Paſcha und
dem Wali über die Sicherung der Grenze , Ueberwachung der Bahnen
und Unterdrückung des Bandenunweſens zu beraten .

* Konſtantinopel , 7. Sept . Die vor dem Feſte anläßlich
des Jahrestages der Thronbeſteigung des Sultans verhafteten

Bulgaren wurden gegen Kaution freigelaſſen , jedoch fanden wie⸗

der einige Verhaftungen ſtatt . Der Bulgare Davidow und ſeine
Familie müſſen in drei Tagen Konſtantinopel verlaſſen .

* Budapeſt , 7. Sept . Der „ Lloyd “ berichtet aus Sofja ,
es werde immer wahrſcheinlicher , daß die Exploſion auf dem

Dampfer „ Vascapu “ das Werk bulgariſcher Verſchwö⸗
rer ſei , die damit eine Antwort auf die Verfügung geben wollten ,

daß der Bahnverkehr zwiſchen Adrianopel und Konſtantinopel ein⸗

geſtellt und der Verkehr zu Schiff von Varna aus bewerkſtelligt

Golkswirtschaft .
Süddeutſche Asbeſt⸗Induſtrie . ⸗G. Rheinau in Konkurs . In

dem Konkurs der Süddeutſchen Asbeſt⸗Induſtrie ſoll mit Ge⸗

nehmigung des Gläubiger⸗Ausſchuſſes eine Abſchlagsverteilung ſtatt⸗

Zu dieſer ſind 25 000 M. verfügbar . Zu berückſichtigen

2955 . 06 bevorrechtigte und M. 243 346 . 07 nicht bevor⸗

Forderungen .

Perſonalien . Aus Berlin wird uns telegraphiert : Hier ſtarb
der hervorragende Holzinduſtrielle Rütgers , der Erfinder des
weltbekannten Rütgerſchen Schwellen⸗Imprägnierungs⸗Verfahrens .

Viehmarkt in Maunheim vom 7. Septbr . Amtlicher Be⸗
richt der Direktion . ) Es wurde bezahlt für 50 K . Schlachgewicht :
51 Ochſen a) vollfleiſchige , ausgemäſtete höchſten Schlachtwerthes
höchſtens 7 Jahre alt 76 —75 . , b) junge fleiſchige , nicht ausge⸗
mäſtete , und ältere ausgemäſtete 70 —72 . , c) mäßig genährte
junge , gut genährte ältere 00 —00 . , d) gering genährte jeden
Alters 00 —00 M. 55 Bullen ( Farren ) : a) vollfleiſchige höchſten
Schlachtwerthes 64 —6 . ,p) mäßig genährte füngere u. gut genährte
ältere 60 —62 . , e) gering genährte 00 —90 M. 848 Färſen :
( Rinder ) und Kühe : a) vollfleiſchige , ausgemäſtete Färſen , Rinder
höchſten Schlachtwerthes 70 —73 . , b) vollfleiſchige , ausgemäſtete
Kühe höchſten Schlachtwerthes bis zu 7 Jahren 62 —66 . , c) ältere
ausgemäſtete Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Kühe , Färſen
und Rinder 60 —70 . , d) mäßig genährte Kühe , Färſen u. Rinder
58 —60 . , e) gering genährte Kühe , Färſen und Rinder 50 —56 M.
180 Kälber : a) feine Maſt⸗ ( Vollm . ⸗Maſt ) und beſte Saugkälber
00 —90 . ,b) mittlere Maſt⸗ und gute Saugkälber 00 —88 . , o) ge⸗
ringe Saugkälber 00 —85 . , d) ältere gering genährte ( Freſſer )
00 —00 . M. 17 Schafe : a ) Maſtlämmer und jüngere Maſthammel
00 —70 . , b) ältere Maſthammel 65 —00 . , e) mäßig genährte
Hammel und Schafe ( Merzſchafe ) 60 —00 M. 9083 Schwein e :
a) vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren Kreuzungen im Alter
bis zu 1 / Jahren 00 —60 . , b) fleiſchige —59 . , c) gering
entwickelte 00 —58 . , d) Sauen und Eber 00 —00 M. Es wurde
bezahlt für das Stück : 000 Luxuspferde : 0000 —- 0000 . , 77
Arbeitspferde : 150 —900 . , 124 Pferde zum Schlach⸗
ten : 70 —90 . , 00 Zucht⸗ und Nutzvieh : 000 —000 . ,
% Milchkühe : 000000 . , 000 Ferkel : . 00 —00 . 00 . ,
6 Ziegen : —15 . , 0 Zicklein ! —0 . , O Lämmer :

—0 M. Zuſfammen 2258 Stück .
Handel mit Großvieh und Kälber lebhaft ; Schweine mittel ;

Pferde gedrückt .
Börſenbericht

finden .

ſind M.

rechtigte

Landes⸗Produkten⸗Börſe Stuttgart .
vom ( . Sept . 1908 , mitgetheilt von dem Vorſitzenden Fritz Kreglinger .

Mit Ende Auguſt hat ſich endlich der erſehnte Umſchwung im
Wekter vollzogen , ſo daß nunmehr die bedroht geweſenen Kartoffel⸗
felder gefunde Frucht lieſern werden . Im Getreidegeſchäft iſt jedoch
die Stimmung feſt geblieben . Man zehrt überall ſchon von der
neuen Ernte , die alten Vorräte ſind aufgebraucht und es dürfte
längere Zeit beanſpruchen . bis ſich Lager bilden .

Für Weizen beſteht fortgeſetzt gute Frage . Die Offerten von
Amerika ſind noch immer zu hoch und gibt Weizen zunächſt keine
Rechnung .

Wir notiren per 100 kg frachtfrei Stuttgart , je nach Qualität
und Lieferzeit : Weizen württemb . M. 17 . ——17 . 50 , fränkiſcher
M. 17 . 25 —17 . 50 , niederbayer Ia . M. —. ——. —, Rumänier , Ia neu
M. 18 . 25 —18 . 75 , Rumänier , ſekunda M . —. ———. —, Ulta
M. 18 . ——18 . 50 , Saxonska M. —. —, Roſtoff Azima
— — — . — , Walla⸗Walla M. —. ———. —, Laplata M. 17 . 50 bis
18 . 50 , Amerikaner M. — . — — . — , Californier . . —
Kernen Oberländ . ( neu ) M. 18 . ——1825 , Unterländer ( neu ) M.

Dinkel M . 19 . 50 —. 12 . 75 . Roggen württ . M.
14 . 50 —15 . 75 , ruſſiſcher M. 15 . 25 —15 . 50 . Gerſte württembg . M.
— — . — , Pfälzer — . ——. · , Bapyer . . —.
ungar . M. 17 . ———. 19 . Hafer Oberländer alt M. —. —. —. —,
neu M. 14 . 50 —414 . 78 , Unterländer alt M. 14 . 25 ——. —, neu M.

—

12 . —ls . —. Mais Mixed M. 12 . — bis M . 12 . 25 , Laplata
2 M. 13 . 2

Meh
18 . 50 , Donau —. . —. —. Kohlreps M

Hede . at
i6

ac

Nr . 0 : M. 28 . 50 —29 , Nr . 1: M. 26 . 50 —27 . — Nr . 2 : M. 25 . — bis
25 . 50 , Nr . 3 : M. 23 . 50 —24 , Nr . 4: M. 20 . 50 —21 , Suppengries
M. 28 . 50 —29 . Sack Kleie . —. M.

Liverpool , 4 Sept . ( Schlußkurſe ) .

15 7.

Weizen per Sept . . 05½ ruhig . 06½ tuhig
per Dezbr . . 05/8 . 06¼

Mats per Sept . . 063 / träge . 07— ruhig
per Okt . . 06 %/ . 07 —

Ekſen und Metalle .

Glasgow , 4. Sept . ( Schluß . ) Noheiſen mixed numbers
warrants per Kaſſa — — , per Monat — —. ſtetig .

Elevelaud , 4. Sept . ( Schluß . ) Roheiſen per Kaſſa 43/7/ —.
per Monat 46/8 —, ſtetig .

London , 4. Sept . ( Schluß ) . Kupfer per Kaſſa 58 . 6,
Kupfer 3 Monate 57 . 10 . 0, ſtetig . Zinn p. ſtaſſa 182 —. 0 ,
Zinn 3 Monate 120 . 10 . 0, ruhig . — Blei ſpmiſch 11 . 0, Beei
engliſch 11 . 10 , ſtetig . — Zink gewöhnlich 20 17. 6, Zink ſpezial 21

. 3, ſtetig . — Queckfilber .

Ueberſeeiſche Schiffahrts⸗Nachrichten .

tew⸗Hork , 6. Sept . Drahtbericht der Red⸗Star⸗Line , Ank⸗
werpen . Der Dampfer „ Finnland “ , am 29 . Auguſt von Antwerpen
ab , iſt heute hier angekommen

Mitgeteilt durch das Paſſage⸗ und Reiſe⸗Bureau Gun d⸗
lach & Bärenklau Nachf . in Mannheim , Bahnhofplatz Nr . 7 ,
direkt am Hauptbahnhof .

New⸗Hork , 4. Sept . Drahtbericht der Hamburg⸗Amerika⸗Linie ,
Der Schneledampfer „ Fürſt Bismarck “ , am 4. Septbr . , morgens
7 Uhr , wohlbehalten hier angekommen .

Mitgeteilt von der Generalagentur Walther & v. Recko lo ,
Mannheim , I . 14 No . 19 .

Waſſerſtandsnachrichten vom Monat Sept .
Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : . 4 . . 6 . 8 . [ Bemerkungen

Konſtanz ; 4,20 4,14 4,06
Waldshut . 3J3,06 3,02 2,97 2,882,82 . 79
Hüningen . J42,59 2,522,47 2,45 2,30 Abds . 6 Uhr
Keh ! l „ J3,16 3,10 3 04 3,012,88 N. 6 Uhr
Lauterburg 4,40 4,32 4,264,19 Abds . 6 Uhr
Maxan 44,57 4,51 ,44 4,86 4,29 2 uhr
Germersheit 4,45 4,35 4,20 . - P. 12 Uhr
Maunheim 4,264,17 4,08 4,00 ,02 3,78 Morg . 7 Uhr
Mafnz ,50,48 1,40 1,361,30 . - P. 12 Uhr
Biugen J42192 . 15 2,031,96 10 Uhr
Kaub ˙V „ V2,45 2,42 2,34 2,262,20 2 Uhr
Koblenz 22,57 2,50 2,89 2,34 10 Uhr
Kültkt ! ! 2,66 2,55 2,50 2,412,33 2 Uhr
Nnhrort J8 01 1,88 1,80 6 Uhr

vom Neckar :
Maunheim 4,214,12 4,04 3,95 8,87 3,76 ] V. 7 Uhr
Heilbroun . . 0,58 10,55 C,50 0,48 0,530,42 V. 7 Uhr

.
Bädernachrichten .

Nordſeebad Wittdün , 6. Sept . Wie verlautet , wurde ſeitens
des Staates das Haus mit dem altberühmten Königspeſel auf der
Hallig Hooge angekauft , um dieſe wertvollen Antiquitäten der Nach⸗
welt zu erhalten . Auch ſoll durch den Bau einer Anlegebrücke der

Beſuch der Inſel erleichtert werden . Schon in dieſem Jahre ſind
ſeitens der Sylter⸗Südbahn und Amrumer⸗Inſelbahn für die Weſter⸗
länder und Amrumer Gäſte Luſtfahrten nach Hooge veranſtaltet wor :
den , die ſtarke Beteiligung fanden , und wird vorausſichtlich im nächz
ſten Jahre nach dem Ankauf durch den Staat der Beſuch noch be⸗
deutend lebhafter werden . Trotz der ſchlechten Witterung in dieſer
Saiſon iſt der Fremdenverkehr hier auf Amrum bedeutend größez
wie in früheren Jahren und iſt , da jetzt im Beginn September ſich
das Wetter gut anläßt , vorausſichtlich für die Nachſaiſon ein be⸗
deutender Zuzug zu erwarten . Auch die Bauluſt iſt wieder be
ſonders rege , da berſchiedene ſeitherige Kurgäſte ſich hier Villen 31
bauen gedenken . Amrum erfreut ſich einer großen Anzahl alte
Stammgäſte , die bereits 10 —11 Jahre , ſolange das Bad beſteht , mi
ihren Familien hier ihren Sommer berbringen .

Geſchäftliches .
( Außerhalb der Verantwortung der Nedaktion . ) )

* Eine ſinnreiche und äußerſt praktiſche Einrichtung zeigte un
Herr Sali Strauß , Inhaber des Uhren⸗ Gold⸗ und Silben
warengeſchäftes in F 2, 1, indem derſelbe mittelſt maſchineller Ein
richtung ſeine fugenlofen Trauringe innerhalb einiger Minuten engel
oder weiter macht , ohne dieſelben aufzuſchneiden und ohne daß ſic
das Gewicht verändert . Im übrigen berweiſen wir auf die heutig
Annonce.

» Unter dem Namen Lucia Glühſtoff bringt die Fabrik Georg
Lucas , Marktſteft a. Main einen neuen Glühſtoff , paſſend für jedes
Kohlenbügeleiſen in den Handel ; dieſer Glühſtoff beſteht aus einer
ſechseckigen gepreßten Kohle , welche völlig entgaſt iſt , deshalb voll⸗
ſtändig rauch⸗ , geruch⸗ und dunſtfrei brennt . Das Bügeln der Wäſche
mit Lucia⸗Glühſtoff macht jeder Hausfrau Freude und geht die
Arbeit bedeutend raſcher von ſtatten , da die Glühſtoffhitze nur auf
die Sohle des Eiſens wirkt . Die Verpackung geſchieht in Cartons
à 48 Stück oder in 5 Kilo⸗Packung .

* Haltbar und hübſch wellt man das Haar nur mit Dr . Kuhn '
Lockenerzeuger Sadulin . Nur allein Sadulin iſt echt bon Fran
Kuhn , Kronenparfümeriefabrik Nürnberg . Verlangen Sie Sadulit
bei M. Kropp , Nachf . , Central⸗Drog . , A. Bieger , Friſeur , P 3, 19

Verantwortlich für Politik : Chefredakteur Wr . Paul Harms ,
für Lokales und Provinzielles : Eruſt Müller ,

für Feuilleton , Kunſt und Volkswirtſchaft : Georg Chriſtmaun
für den Inſeratenteil : Karl Apfel .

Druck und Verlag der Ir . H . Haas ' ſchen Buchdruckerei
G. m. b. . : i . . : Eruſt Müller .

Stahl aller Art
Spexialſtät : Original - ⸗Haunemora -Werkeugstall .

Eduard Dünkelberg , Hannheim ,
Verbind . ⸗Caual linkes Ufer 8. — Leipzig . — Berlin .

Vorohcte Dame]
Wollen Ste Ire Sesundheit schützen ?

Dann tragen Sie nur ein Corset mit

schmiegsamen unzerbrechlichen

Hereules - Spiralfedern und 2

Hereules - Schliesse . 13780
k
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Hoflieferant .

Bekanntmachung .
Donnerstag , 10 . Sept . 1903 ,

vormitiags 11 uhr
verſteligern wir im Bauhofe —

U 2, 5 — den Vorrat an
Grünglas , Meſſing , Zink u.

Lumpen
an den Meiſtbietenden gegen Bar⸗

ſahlung . Die Materiglien können
auf unſrer Compoſtfabrik , Secken⸗
heimerſtr . 184, eingeſehen werden .
Die Verſteigerungsbedingungen
liegen auf unſerm Bureau zur
Elnſicht ofſen . 29500/80

Mannheim , 4. Sept . 1908.
Städiiſche

Fuhr⸗ und Gute verwaltung
Krebs .

Mbſdverfeigerung.
Der Erkrag der ſtädt . Obſt⸗

bäume auf der Gemarkung
Neckarau wird am
Dienstag , 3. Septbr . 1903 ,

nachmittags 3 uhr ,
an Ort und Stelle öffentlich
losweiſe verſteigert . 3500/

Zuſammenkunft beim Mäeder⸗
brilckel.

Mannheiſn , 3. Septbr . 1903.
Städt . Gutsverwaltung :

Krebs .

Große
Verſteigerung.

Für Schuhwarenhändler !
Wegen Annahmeverweigerung

bringe ich im Auftrage :
Montag und Dienstag , den

7. und 8. September ,
Rachmittags 2 Uhr ,

in meinem Auktionslokal F 1, 7a

bü. 1000 Paar Schuhwaren
zur Verſteigerung und zwar in
Partieen von nicht weniger als
6 Paar . — Ferner kommt zum
Ausgebot :

Coguacs , Kirſchwaſſer
und Liköre .

Neue Möbel !
und noch verſchiedenes .

Da die Verſteigerung punkt 2
Uhr beginut , mache das geehrte
Publiküm darqufaufmerkſam ſich
pünklich einzufinden . 9747

C. Friedmann , Auktionator ,
F 1, 7a

Bauarbeiten⸗Vergehung.
Johanniskirche Mannheim .

Die Glaſer⸗ u. Malerarbeiten
für die Johauniskircche ſollen im
Wege des ſchriftlichen Angebots
auf Einzelpreiſe unter zu Grunde⸗
legung der allgemeinen und be⸗
ſonderen ſtaallichen Bedingungen
vargeben werden . Pläne und
Untkerlagen können vom Montag ,
7. bis Donnerstag ,
19. ds. Mts . jeweils von 10 —12
Uhr vormiftags im Bauburean ,
Bindeckſtraße 1, eingeſehen und
( benda Angebotsformulaxe gegen
BVergütung von 0,50 Mark in
Empfang genommen werden .
Dle mitder Aufſchrift „ Johannis⸗

lirche Maunheim “ verſehenen
Augebote ſind ſpäteſtens bis
Samstag , den 12. ds. Mts . an
Herrn Stadtpfarrer C. Ahles ,
G4 , 2, einzureichen . 15409

Die Zuſchlagefriſt beträgt vier
Wochen .

Maunheim , im Sept . 1908.
Die Bauleitung :

Curiel & Moſer ,
Architekten .

BadRippolds - Au
Stat . Wolfach od Freudenstadt .

Pferde⸗

580 Spiegel , Bilder u. a. m.

Verſteigerung .
Samstag , 19. Septor 1905 ,

vormittags 11 Uhr ,
verſteigere ich 24 junge , gut eln
gefahrene , erprobte,leiſ en ePferde ; unter denſelben ſind
mehrere Paar Arbeitspferde , vor⸗
zügliche Belgier u. Normaenner ,
ſowie elegante flolte Chaiſenpferde .

18392 Hito oeringer .

Zahnweh - Tropfen
helfen ſof, u. ſicher . Viel Allerkenn⸗
ungen . Allein echt aFl. 40 Pf. in der

Medieinal-Drog. 2. Tothen Kreuz
gegründet 1888. 70

Th . von Gichſtedt , N 4, 1225

dield! 50f. Geld!
Gebe Vorſchuß auf Waren u.

Möbel aller Art , welche mir zum
Berkauf oder Verſleigern
übergeben werden . 9278

M. Arnold , Anktiouator .

B 2 , 10 . Telefon 2285.

Schreibmaschinen-Sepule
„ System Remington

Tag- und Abendkurse
75

f
Kostenloser

Stellennachweis .

Mannhelm N. 4. 11.

Anfertigung von
Schrelbmasch . - Arbeiten

schnell — billig — diskret .

8652

logowsky & Co.(

—

Bekauntmachung.
In dem Konkurs der Süd⸗

deutſchen Asbeſt⸗Induſtrie ,
. ⸗G. , ſoll mit Genehmigung

des Gläubigerausſchuſſes eine
Abſchlagsverlellung ſtattfinden .
Zu derſelben ſind 25,000 Mark
berfügbar .Zu berückſichtigen ſind :

bevorrechligte Forderungen
Mk. 2,955 . 06,

unbevorrechtigte Forderungen
Mk. 243,646 . 06.

Mannheim , 5. Sept . 1903.
Der Konkursverwalter ;

Dr. Reis ,
Rechtsanwalt . 15438

Zwangsverſteigetung .
Donnerstag , 10. Sept . 19038 ,

nachmittags 2 Uhr
werde ich im
4 , 5 hier , gegen Barzahlung
öffentlich verſteigern : 9782

Betten und Möbel aller
Art , eine Dynamomaſchine ,

Mannheim , 8. Sept . 1908 .
Nopper ,

Gerichtsvollzieher .

Verſteigerung .
Mittwoch , den 9. September ,

Rachmittags 2 Uhr
verſteigere ich in meinem Lokale
5 , 4 folgende Gegenſtände :

Mehrere vollſt . Betten , teils
mit Woll⸗ u. Roßhaarmatratzen ,
1 Kinderbetilade , mehrere 1⸗und
2türige Kleiderſchränke, ! Chiffon⸗
nier , mehrere Küchenſchränke , 1

2 . Vorſtellung .

1

Läden : P , 134 51 . 64
Großh. Hof⸗ n . Nationaltheater

in Mannheim .
Dienstag , den 8 . September 1903 .

Abonuement C .

der Raub der Sabinerinnen.
Schwank in 4 Akten von Franz und Paul von Schönthan .

Regiſſeur : Emil Hecht .

Perſonen :
Karl Neumann⸗Hoditz .
„ Hanna v. Rothenberg .
„ Ella Eckelmann .
Alexander Kökert .
Toni Wittels .

Martin Gollwitz , Proſeſſor
Friederike , deſſen Frau
Paula , deren Tochter
Dr . Neumeiſter . 5
Mariaune , ſeine Frau
Karl Groß 8
Eimil Groß genannt Sterneck , deſſen Sohn Alfred Möller .
Emanuel Strieſe , Theaterdirektor . Emil Hecht ,
Roſa , Köchin bei N Eliſe De auß
Auguſte , Dienſtmädchen bei Neumeiſter . Lulſe Wagner .
Melßner , Schuldiene Richard Eichrodt .

Ort der Handlung : Eine kleine deutſche Stadt .

Zeit : Gegenwart .

0
„
„
„
„„%

„

Faſſeneröſſnung ½7 Uhr . Anfang 7 uhr . Ende ½10 Uhr .

Nach dem zweiten Akt findet eine größere Pauſe ſtatt .

Kleine Eintrittspreiſe .

Vorverkauf von Billets in der Filiale
des General⸗Anzeigers, Friedrichspl . 5.

Vertilow , 1 Garnitur Sofa u.
1 Seſſel , 1 Sofa , Kommoden ,
1 Waſchkom . m. Marmor beſ. f.
Friſeur geeign . , mehrere verſchied .
Tiſche , Rohrſtühle , 1 ge. Polſter⸗
ſeſſel , 1 Nähmaſchine m. Hand⸗
betrieb , 1 Regul . , Bilder , Spiegel ,
Portiere u. d. m. 9783

L. Cohen ,
Auktionator , J 2, 22.

G. Sab. Staatseiſeubahnen.
Vetgebung von Bauarbeiten .

Die nachverzeichneten Bauarbei⸗
ten und Lieferungen für den Neu⸗
bau von ! Wohngebäuden für je
12 Familten im Zentralgüter⸗
bahnhof Maunheim (Meckarſpftze ) ,
beſtehend in : 153821I.

Verputzarbeiten ,
„Schreinerarbeiten ,
Glaſerarbeiten ,
Schloſſerarbeiten ,
Blechnerarbeiten und
„Tlülncherarbeiten

ollen getrennt nach den einzelnen
rbeitsgattungen , jedoch ſtets für

4 Häuſer zuſammen , im Wege
der öffentlichen Verdingung ver⸗
geben werden ,

Arbeitsbeſchriebe , in welche von
den Bewerbern die Einzelpreiſe
einzutragen ſind , werden auf der
Kanzlei des Unterzeichneten , wo⸗
ſelbſt auch die Baupläne und die
Vergebungsbedingungen zur Ein⸗
ſicht aufliegen , auf Verlangen
koſtenfrei abgegeben .

Zeichnungen und Bedingungen
werden nach auswärts nicht ver⸗
andt . Die mit entſprechender

üfſchrift zu verſtehenden Ange⸗
bote ſind längſtens bis zu der äm

21. September d. . , vor⸗
mittags 1 uhr

e Verdengungstag⸗
ahrt einzureichen .

Für den Zuſchlag bleibt eine
Friſt von 4 Wochen vorbehalten .

Mannheim , 3. Septbr . 1908.

Der Gr . Bahnbauinſpektor .

Se e 10 Pfd . Colli
M. . —, zur Probe 5 Pfd .

Butter u. 5 Pid . Honig M. . —.
Sternlieb , Auſte ! “ via Breslau .

Auf 1617½

Ue

Uaotnm
Mannheim

Mittwoch , 9. Sept . 1903. 2. Vorſtellung im Abonnem . .

Fest - Vorstellung
zur Feier des Geburtsfeſtes Sr . Kgl. Hoheit des

Großherzogs Friedrich von Baden .

Tammhnäucser .
Handlung in 3 Akten von Richard Wagner⸗

Anfang 6 Uhr .

Theater ee
Dleugtag den g. September 1908 , abends 5 % uhr :
Wieszegg Gebntag hbsse Hariste - Vorstellung .Größherzogs Geburtstag

e Nur Künstler ersten Ranges .
Gewöhnliche Eintrittspreiſe . [ 17 ] Vorberkauf gültig .

Saalbau - Mannheim .
Heute und täglich 8 uhr abends

Grosse Variété - Vorstellung .
Ben Ford , ber urkomiſche , muſtkaliſche Neger . Signor Franeardi , in
12 Minuten eine Variété Vorſtellun Hedy Stauway , b. beſte Soubrette,

und 7 erſtklaſſige Variétés Nummern . 15835

Stadtpark .
Zur Feier des Geburtsfeſtes S . K. H. des Großherzogs

Dienstag , 8 , und Mittwoch , 9. September

20 Pfg . - Tage .
Vorfeier :

Dienstag , 8. September , abends —11 Uhr .

Grosses Konzert .

Hauptfeier :
Mittwoch , 9 . Zeptember , nachmittags 3½ — % ½

und abends —11 Uhr 2950 %¼16

Militär - Konzerte .
Große Illumination .

DBengalische Beleuchtung .
Sämtliche Konzerte gegeben von der Kapelle des

Ap II 155

I . hayr . Fuss - Artillerie - BRgts . aus Metz .

Direktion : Kgl . Muſikdirigent K. Lemnitz .

Priyat Tanz - Lehr - Institut

1. 2 , 9 . Gutenthal . L. 2 , 9 .

Der Wiederbeginn unn , und Anstands - Unterricht
in meinem Lustitut anfangs Oktober . Gefällige
Aumeldungen erbitte September ab in meiner
Wohnung I . 2 , 9 ( wWò mein Tanz - Salon zum Unter -
richt sieh befindet ) . 14737

P Aline Gutenthal ,
Hof - Balletmeisterin a. D.

W

9

Gold . Trauringe
D. . p . Nr . 99299

ohne Lötfuge nach Gewicht das paar von

M . 10 . — an .

Gravieren gratisl

S . Strauss ,
F 2 , 1 . MHarktstrasse . F 2 , I .

. —

Taglſch ſelbſtgekelterter

Süßer Apfelwein
bei L. Leonhard , D 7, 17. 488

Frachtbriefe
ſtets zu haben :

Dr . H . Haas ' ſche Druckerei , E 6 Nr . 2 .

15410Telephon 384 .

Anläßlich d. Geburtsfeſtes Seiner

an Mittwoch, den 9. Septemb

färberei

Bekanntmachung .

geschlossen .
Verein der Maunheimer Bauken

Königl . Hoheit des

Großherzogs Friedrich von Baden bleiben die Burenux
der Mannheimer Banken und Bankiers

er nachmittags

und Bankiers .

3 2,4238 Fisch

Mock - Tourtle Suppe

Sauerkraut und Kartoffelpurse

in und ausser Abonnement .

Meine diesjährigen 15416

Unterrichts - Kurse
beginnen Anfang Oktober .

Anmeldungen dazu nehme ab mitte September in

meiner Wohnung , Kaiſerring 22 , entgegen .

Luise Dänike , Grossk . Hofballetmeisterin f . D.

02 %6 Centralhalle dz6
Dienstag , 8 . Sept . , abends 8 / Uhr :

Dritter Vortrag
von Gottfried Schwarz .

Thema : Iſt das Sakrament ein Gottesdienſt ?

Erster Mannhefmer Vekeranen- Sterbekasse -
und Sparverein.

Einladung .
Zur Feier des Geburtsfeſtes Sr . Königl . Hoheit

des Großherzogs veranſtaltet der Verein unter gefl .
Mitwirkung der Kapelle Häußler am

Samſtag , 12 . September 1903 , abends 8 Uhr

im Vereinslokal D 4, 5 ein

Festbankett . ,
wozu wir unſere verehrl . Mitglieder nebſt Familien⸗
angehörige ( über 14 Jahre ) zu recht zahlreicher Beteiligung
höflichſt einladen . 15368

Der Vorstand .

Reformſchule Mannheim
( Realſchule mit Realgymuaſialabteilung ) .

Die zweite Aufnahmsprüfung findet am Montag ,
den 14 . September , vormittags von 8 Uhr an , ſtakt .

Anmeldungen zur Aufnahme neu eintretender Schüler
werden am Samstag , den 12. Septbr . , von —12 Uhr
vormittags im Direktionszimmer ( Tullaſtraße 25 ,
Zimmer Ro . 25 , 1. Stock ) entgegengenommen . Schriſt⸗
liche Anmeldungen können vorher jederzeit erfolgen .

Mannheim , 31 . Juli 1908 .

Großh . Direktion :
14639 Dr . Blum .

00c000

Orthopädisches und

MHedico- mech. Zander - Iustitut
Electrische Lichthäder

Mannheim M7 , 23 .
Telephon 659 . 10867 Telephon 659 .

„ eeeeeeeeeeeeeeeee

Kirchen⸗Anſagen .
Euaugeliſch⸗proteſautiſche Gemeinde .

Mittwoch , den 9. September 1903.
ur Feier des Geburtsfeſtes Seiner Königlichen Hoheit des
erzogs :

FTeſtgoltitesdienſt .
Trinitatiskirche . Morgens ½10 Uhr Predigt, Herr

Stadtpfarrer Achlunh
9 ½10 Uhr Predigt , H

Altkatholiſche Gemeinde .

Mittwoch , den 9 e0 tsfeſt Sr. Kglittwo en 9. Septbr. 1903, (Geburtsfeſt Sr . Hoheit
des Großherzogs ), ½10 Uhr : Feſtgottesdienſt .

. dos

Stadtpfarrer Chriſtian .

In der Hauptſynagoge .
lerttwoch 9, Sept , vorm . 9½ Uhr , Feier des Ge⸗

54544

eeee 8288232244429Arleeneleneneeenneeere8428423444844224

Gro

Bürgerliches Spelsshaus .

Mittwoch , 9. ds . Mts. , von 7 Uhr abends ab

Geflügel - Essen
ein ganzes Feldhuhn , ff . zubereitet

Anerkannt vorzügl . Mittag - u . Abendtisch

Ol

dle Portion

9 0 Pfg.

2 4 .15400

Llederhalle Maunuhein
5

Heute Dieustag abend :

Wiederbeginn
der 15411

regelmäß . Geſangsproben .
Mannheimer

Heute Dienstag abend
im Vereinslokal

präzis 9 Uhr

Chor⸗Probe .
15421 Der Vorſtand .

Oesangvefein Flora
Heute Dienstag abend 9 Uhr

Spezialprobe
für I . und II . Tenor .

Donnerstag , 10 . September ,
abends 9 uhr 1

Spezialprobe
Hur I. und II . Eass - .

Cpangel . Kleigkinderſchule
auf dem Lindenhof .

VBon Ungenannt wurden uns

Fünfzig Mark
anläßlich der Feier eines Gedenk⸗
tages übergeben , worüber dankend
quittiert . 15428

Mannheim , 7. Sept . 1908 .
Der Vorſtaud .

Lreiwillige heuerwehr
NAuläßlich der Feier
— des Geburtstags Sr .

Kgl . Hoheit des Groß⸗
herzogs am 9. Gept .
I. J8s . werden die
Mitglieder des Korps

hiermit eingeladen
dem Feſtgottesdienſt

in der Jeſuitenkirche

e 29500%/56
Maunheim , 6. Septbr . 1908 .

eeee 35

G

Theilnehmer an einem ſpau .
u. holländiſchen Sprachkurſe
geſucht 29501½9

Aaufm. Nerein
weiblicher Augeſtellter

5 E . V. 18806 8

„ „
KoſtenloſeSteſlenvermittlung 8
Sf. Prinzipale n. Mitglieder &

Geſchäftsſtunden v. 11—3 uhr
S Telefon 2801 . 5

—

Spezlal -
Damenfrisier - Salon

MKopfwaschen
nach erpropter Methode .

Frisieren 15280
in und ausser dem Hause .

Paul Vollmer ,
langj . Damenfriseur
der Pirma A. Bieger . 7
vis - - vis d. Kondit . Freyseng .
Telef . - Aufträge erbitte Papler -burtsfeſtes Sr . gl . Hoheit des Großherzogs ,

Feſtpred Dens Stadtrabbiner Dr . Steckelmacher ndlg . Jeselsohn Teleph , 2449 .
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. 50 [ Mtr .

[ Granit , durchgehende

Inlaid , vollſtändig du
Muſter ,
u. Teppich⸗Deſſins

Tinoleum - Län

TLinoleum⸗

200 Ctm . breit

Uni , braun , rot uud grün à Mk . . 05 bis zu

Bedruckt Parkett⸗ u. Teppichmuſter à Mk . . 25
bis zu . 50 [ ◻IMtr .

à Mk . . 50 [ Mtr .

in den neueſten Moirse⸗ ,

Linoleum⸗Reſte weit unter Preis

150/½00 , 180 %30 , 200/ &300 ,

von 8 Mk . an .

Farben , Ja . Qualität ,

rchgehende Farben und
Panett⸗

à Mk . . 25 , . 60 UMtr .

fer , ſeyr billig .

Teppiche
250/50 , 300/400

Gelegenheitskauf
in durchgedruckten Teppichen .

Muſter ſtehen koſtenlos

Spezial Jeppich ⸗Geſchäft

Moritz Brumlik
F 1 , 9 Mannheim F 1 , 9 .

nach auswärts .
zur Verfügung , auch

15415

Annoneen — Expedition
EZzJs . Aeee 215

In der Korreklur er⸗
ſahrener junger Mann ,
möglichſt mit akademiſcher
Bildung u. Keuntuis mo⸗
derner Sprachen , ſür das

ekthr⸗Burean kiner;
Taheszeilung geſucht .

Offerten mit näheren An⸗
gaben ſind zu richten unt .
O. 9415 an Haaſenſtein Kk
Bogler , A. . , Frauk⸗

furt aM . 15428

Tüchtſger 543075

Hochbaufährer ,
verh . , ſucht ſofort Stellung

eventl . auch zur Aushilfe .
Gefl . Off. unt . C. 62251 b
an Haasenstein & Vogler ,

. - ⸗G. , Mannheim , erbeten

e
Aimeſieurllele

derloren . Abzugeben
geg , gute

Belohnung 2545b

Kaiſerring 24 , III .

Hinſerrichl.
Englisn Tessons.

Speclalty : 5398
Commeroial Correspondenoe .

R. M. Ellwood , E I, 8.
Abiturient wünſcht Nach⸗

hilfe⸗Unterricht zu erteilen .
2907b Näh . im Verlag .

FTräulein mit Vorkenntnis im
JFranzöf . ſucht ſich in Sprache u.
Correſp . darin zu vervollk . , am
liebſt . b. Dame , ein⸗ od. zweima
wöchentl . n. Gefl . Off
1l it. I. A. 2714b a. d. Exp. d. Bl.

Frauen
können in kurzer Zeit das

Men - und Glanzbügeln
gründlich erlernen . 9245

Soſie Kramer Wwe. ,
2 4, 8/9, 1 Tr .

42 A
Anna H. 28 .

Bitte heute noch Brief an die
Exped. , wann und wo Sie treffen
kann . Off . unt . Chtffre „ Intim “
Nr. 2989b an die Erpd . d. Bl .

Pheaterplätze
2 Plätze Abounement &
Parkerreloge ( Proscenium ) ab⸗
zugeben . Offerten unt . Nr . 9638
an die Exped . ds. Bl . erbeten .

10 Neipngherin empſiehltTicht. Weißnäherin ſeh ſn a.
außer d. Hauſe . 8 6, 11, 4. St . ab

Titl . Herrſchaft . empf . ſich eine

perfekte Kochfrau .2 .
28885 1IJ A, 10 , 4 Stiegen .

eingetrofſen , u.

Gbldfisch Aquarien in
großer Aus⸗

wahl . Greulich ,E A, 7. 9382

Zum Bügeln wird angenom⸗

Parterre⸗Loge
1 bis 2 Plätze zu den Volksvor⸗
ſtellungen abzugeben . Off . u. E.
Nr. 2951b an die Expedition .

Einfache Hauskleider,
ſowie Kinder⸗ ⸗Pardervbe, auch
für Geſchäfte werden angef fertigt.

Mollſtraſte 4 , 3 Tr. lis.

Gelegenheit volt
bietet ſich einem Reiſenden 85Seldſtändigmachung durch ?
teilligung , mit ein. Einlage 190

—10000 Mk. an einem neuge⸗
gründet . , ſehr gewinnbringend .
Unternehmen . Off , von Selbſt
reflektanten bef. unt . A. B. 322

Sübb . Ann . ⸗Exp . Mannheim .

Socken u. Strümpfe werden

billigſt angeſtrickt und angewebt ,
8032 L. Weiß , Seckenheiwerſtr . 8.

lleber die Ferien werden Scha
ranzen repariert. G 5, 5. 1246b
Herrenhemden werden gut

paſſ . hergerichtet m. Bruſteinſätzen .
2837b U A, 10 , 4 Stiegen .

Socken und Strümpfe
werden billig altgeſtriekt un 898

Herm . Ber

2

8
Dank - Credit
in beliebiger Höhe ver⸗

mittelt an ſolide Kauf⸗ u.
Geſchäftsl . unter günſt . Be⸗

dingungen . Off . Unt. W. Z.
an Rudolf MoſſeMannheim . 15187

Kein Riſiko.
Suche 2 mal 1200 M.auf gute zteHypo⸗

theken . Vermittler verbeten .
Offerten bitte gefl. zu richten

an G. H. Nr . 9775 a. d. Expd .

WendenSiesichan deg

Genelhschaltm. b. .,
Suadeutschen 5

Gut gebr. Schreib⸗
maſchine zu kaufen geſucht ,

Gefl . Ofſerten unt . Nr . 2844b
an die Erped . dieſes Blattes .

Getrag . Kleider ,
Stiefel und Schuhe kauft
5343B A. Iech , 8 1, 10 .— — —

Mle gücher Bibl . kauft 2u
höchst . Preisen

A. Bender ' s Antiqu , 0 4, 17. 6878

Alte Metalle ,
Eiſen , Meſſing , Zinn ,

einzeln wie in

Zink , Blei ꝛc. ꝛc. kauft zu
höchſten Preiſen 4716

Wilh . Kahn ,
meu . & 5 , 18 , part . 2910b 86 , 39 , 8. St . ; Teleſon 1686 .

Aeues Wohnhns 5
in der Schwetzinger⸗Straße ,
4ſtöckig , mit Gauben u. Seiten⸗
dau nebſt gutgehender Wirt⸗
ſchaft und hinterem Bauplatz,
preiswürdig zu verkaufen . Die
Wirtſchaft iſt per 1. Oklober zu
vermieten . 9726
Näh . Rheinhäuſerſtr . 27,1 . St .

Haus mit ? großen Zim⸗
1 mern , Zubehör , großem

Garten an der Mann⸗
heimer Lanbſtr . —Neckarau zu ver⸗
mieten ober zu verkaufen . 2513b

Näheres in der Expedition .

15 Wirtſchaft z. Sgeender,
ſehr preiswert zu verkaufen .

Nur durch J . Rosenfeld ,
4 , 13 . 9765

Gut rent . mittl . Wohn⸗
haus mit hell Werkſtatt
u. ſch. gr. Kellern , f. jedes
Geſch . od. Händl . paſſ. , bei

kl. Anz preisw . zu verk. Off . unt .
A. Z. Nr . 29 12b d. d. Exp . ds. Bl.

Weckeruhren
alle Arten , gutgehend , von
2/50 Pek . an nitter Garantie bei
Jean Frey , Uhrmacher , F 5, II .

Gebrauchte

Sehreibmaschinen
Remington , Yoſt , Underwood ,
gut erhalten , preiswert zu ver⸗
kaufen . 9761

Anfragen unter Nr. 9761
die Expedition ds. Blattes .

Sehr preiswert
werden folgende neue Möbel
verkauft : Bettſtellen , Waſch⸗
kommode , Nachttiſche , Spie⸗
gelſchränke , Vertikow , Cnif⸗
foniers , Ausziehtiſche , Stühle
kompletie Schlaf⸗ u. Küchen⸗
eturichtungen .
9780 Kirchenſtraße 8 .

Umnändeh . , ſehr billig zuDiban 11
verk. U 5, 21,3 Tr . 2914b

Aeußerſt billig
werden in 1 6 , 1 folgende
neue Möbel verkauft : 9722

2 Muſchelbettladen niit Roſt
und Matratzen , 1 Waſchkommode
und 2 Nachttiſche mit Marmor ,
1 Spieg elſchrank , polierte und
lacktierte Kleiderſchränke , 1 Büffet ,
Ausziehtiſche Stühle Frümeaux ,
2 Verlikow , 1 Schreibtiſch , 1
Divau ; ferner eine komplette
Schlatzimmerei urichtung , ſowie
eine feine Kücheneinrichtung .

Die Gegenſtände werden nur
gegen Barzahlung verkauft .

Hüiuriräderige Fandwagen
zu verk. G 6 . 29560

100
90 Mobetbillig zu

verk . 8 6, Tr . lks. 2813b

11 —
( Marmorplatte ) billig abzugeben .
2862b 4. Querfir . 12 , part .

Ein Taſchen⸗Divan , neu ,
ll 2957bverkauft billig

J . Sicber , 1 3, 4.

Für

Photographen .
Ein Schautzaſten

. 40 Meter breit und 2 Meter
hoch, preiswert zu verkaufen .

NL . eeF I . I. 9764

Ovientaliſcher

Perser-Teppich
6 auf 4 Meter , Wertzß M. 800
für Mk. 220 zu verkaufen . 77s

Näh . Serff K Breiter ,K 2,11.

8 ahr . 115Wallach
Halbblut , garaut . e un⸗

bedingt zuverläſſig jedem
Dienſt , vorzüglich er Lüufer und
Springer . Preis Mk. 1800.

Näh . durch Unteroff . Bürckel ,
IV. Eskadroy Dragoner⸗ Ngt.
21, Schwetzingen . 15422

d
Neuesiktoria

— zu verkaufen od.
zu vertauſch . 9458

Konr . Stigler , Wagenb. , Q 7,2½8.

Silber⸗Beſtecke , Gläſer ,
Tiſchzeug, Gochgeſhiri 20. ,

ſoh Paſouen enlonpl. geekt
billig zu verkaufen . — Näheres
Harmonie ,D2 6. ( Hettinger Ww. )

Gehr . Moöbel
in
1

918 hergerichtetem Zuſtande
zu verkaufen . 7028
1 4 , 30 . Laden . I 4, 30 .

Taſeleſavier ( Lpp ) paſſend für
Vereine , Pianinos und Harmo⸗

niums bill . zu verk. Hofmann ,
N 1, 8, vis - - vis d. Reichsbank . 9166

Flec Dürkopp⸗Fahrrad , wentg
gebrgucht, zu verkaufen.

2208 ＋ 14, 12 ,3. Stock .
inKaſfenſchr. 1LFantolr,pult bill . z. vk. K 1. 1I, II ees0b

oderne Salon⸗ ruftur ,

6

weit
3 , 190 erk. 28970

Stoc .

BadeeGl11 Augen,
neue und gebrauchte . Zink⸗ und
Emaille⸗Wannen , Badebfen für
Gas⸗ und Kohlenſenerung billig
abzugeben .

7.

35556 K. eim dies ſeiti gen
Amte auf 15. Oktober eine
Bureaugehilfenſtelle mit einem
Gehalte von 1200—1400 Mark
zu beſetzen . Tüchtige , körperlich
geſunde Bewerber , die ſchon bei
Behörden beſchäftigt waren und
die eine gefällige , deutliche Hand⸗

ſchrift beſitzen , wollen ſich untrr
Vorlage von Zeugnisabſchriften
die nicht zurückgegeben werden
und unter Angabe ihrer Gehalts⸗
anſprüche alsbald melden .

Mannheim , 1. Septbr . 1903.

Max St Aben
29500ſ553 Köbele .

Coepenick-Borli
8 5 Sratis

Cütrab Swilenanzeiger %
lür dſa sF,nenroeſt.

cteſbingrgehtt gyge̊d
905eteetmrtr ! Smenatl .

Eine größere Fabrif in der
Nähe von Mannheim ſucht für
1 01tratur und Volengänge pr.
1 . Oktober a c. einen

tüchtigen ,
jung . Mann .

Bewerber die bereits in ähn⸗
ichen Stellungen tätig waren

erhalten den Vorzug . Offerten
nebſt Gehaltsanſpri üchen an die
Exped . ds. Bl. unter Chiffre
9776 erheten .

Ein mit guten Zeugniſſen ver⸗
ſehener jüngerer Burſche , kann
ſofort ein⸗

als Poſtillion treten .
iedr . Reichert , Poſthalterei . “s “

Per J . Oktober
ſämtl . Kaufmäun . Perſonal
Damen und Herren geſucht im
Juſtitut „ Globus “H 1, 9. 9867

Lebensſtellung .
Ein imSpeditiousweſen durch⸗

aus erfahrener junger Mann , der
ſelbſtändig , gewandt u. ſicher zu
arbeiten verſteht , für eine große
Schiffahrt⸗ und Speditionsfirnia
zum bald . Eintr . geſ. Beizufrieden⸗
ſtell . Leiſtg . dauernde Stellg . Off .
unt . Nr. 12453 au die Exp. d. Bl.

Sichere ſelbſtändige briſtenz
od. Nebenerwerb ſchriftl .
Arb . Off. u. B. P. 1000 St . Jo⸗
hann aſSaar , hauptpoſtl . gogb

Tüchtige

Hammerschmiede
und Zuschläger

dazu finden dauernde Be⸗

ſchäſtigung . 975⁵56

Guilleaume - Werke

Neusatdt a . II .
Ein braver , 2
ſolid . junger II * c0 E
welchergüte Zeugniſſe hat , findet
ſofort dauernde Beſchäftigung .

Näheres CGA, 2 2950b8

Maschinist ,
m. Gasmotoren - u. Accumula⸗
torenbetrieb vertraut , ſofort
geſucht .

Rheinische Schuckert - Ges .
f. Slektrische Industrie , . - G.

Mannheim , 971

Geſucht per ſofort
bomptoiristin

mit guter Handſchrift . Steno⸗
graphie und Maſchinenſchreiben ] s
nicht unbedingt erforderlich .

Off. un it . Nr . 9619 an die Exp⸗
Geübte 9751

Taillen⸗U. Rockarbeiterinnen
geſucht .

Cramer & Volke Nachf .

2 ilteren Jamen
geſchäftskundi g,mit einig . Tauſend
Mark Vermögen , bietet ſich günſt .
Gelegenheit zu ſicherer ſelbſt⸗
ſtändiger Lebensſtellung . 9376

Offerten an J . Grebing ,
Rechtsconſ. , Mannheim , E 1, 3.

2. Arbeiterin u.Modes. Lehrmädch . geſ . eros
Rosa Hüther , 07 13 , Heidelb . ⸗Str .

4 junge Leute ſuchen perfekte
Wirtſchafterin , die im Haus⸗

wie im Kochen ſehr erfahren
iſt . Offert , m. 80 000
abzug. u. Chiffre 2909b i . d. Exp.

Mehrere tücht . Mädchen finden
ſof. u. auf ' s Ziel gute Stellen .
9633 Frau Böhler , J 3, 1.

KindermädchenGesucht : per 1. Oktober .
2730b R 7, 29 , 3. Stock .

Suche per ſofort od. 1. Oktbr .
tüchtige Verkänferin der Ga⸗
lantertewaren⸗Brauche . 15420

A. Voigt , Heidelberg .
Tüchtige Mädchen ſuchen u.
platzieren ſofort u. bis 1. Oktbr .
Burcau Eipper , T 1, 15. 2889b

Fmz
eſucht ,per ſofostAaufnädchen Saraer de

pert Nachf , M 2 , 15a .5 . 28920

Aelieres Mädchen od. FranFrau
tagsüber 1 * Kimdern geſucht .
7 3 225 , parterre .

AuſtändmaiesMidchenSat
Septbr .

zu kleiner Familie Ac 9770
16 . 4Mäheres K.

5 Stock .
Eln draves , Dienſt⸗
mädchen für kl. Haushalt ver
Oktober gezucht . 2946b

ist .

Vogler , . - . , Köln erbeten .

Leistungsfähiges grosses

Margarine - Werk
sucht für Mannheim und Umgegend einen zu -

e tüchtigen

Vertreter ,
der bei der Bäckerkundschaft gut eingeführt

Offert . sub . S . L . 417 an Haasenstein &

15424

Kranenführerf .Afrika geſucht .
Tüchtigen Maſchinenſchloſſern oder Kranenführern , welche

ſchon in unſeren Werkſtätten gearbeitet haben oder mit
unſeren Kranen vertraut ſind , bietet ſich Gelegenheit zu
guter Stellung im

Schutzgebiet.1½jährigen Dienſtzeit verpflichten .
Dieſelben müßten ſich zu

Die näheren Beding⸗
ungen und ausführlicheren Mitteilungen können auf unſerem
Betriebsbureau eingeholt werden .

Nur
15418

durchaus geſunde , nüchterne und unver⸗
heiratete Leute im Alter von 252 — 30 Jahren mit beſten
Zeugniſſen werden Berückſichtigung finden .

Mannheimer Maschinenfabrik
Mohr & . —. —ꝗ

Ein fleißiges , ehrl . Mädchen
auf ' s Ziel geſucht. 2954b

Näheres 1t 3, Ser2 , 2 , 8—Stock .

für Küche and Hansarbeit geſucht.2942b „ 31 , 2. Stock .

Ein ſolides 11 Mädchen
für Küche und Hausarbeit bal⸗
digſt geſucht . 9781

Tullaſtraße 10 .
nesucht

zum 15. Sept . oder 1. Oktober ein
Zimmermädehen

perf . . Näh. u. Bügeln , ein Mädch .
f. bürgerl . Küche u. Hausarb . bei
hoh. Lohn , zu ein. Fabrikantenfam .
auſ ' s Lnd. 97078

Off. unt . M. V. a. d. Expeb , erbet .

Jung . Dienſtmädchen ſof. geſ.
Pring Wilhelmſr⸗ 17, VI .

Suche auf 15 . Septbr . u. 1. Okt .
föchin , Zim. ⸗,„ Haus⸗ u. Kinder⸗
mädch . i.Herrſchaf tshäuſer b. hoh.
Lohn . Bukeau Eugel , R 3, 5a. 2800

In 1*
Brabes ſelbſtänd. Mädchen
ſofort od. ſpäter geſucht . 9658
Kremer , Kaufhaus , Cigarrenl .

Mädchen für Haus⸗
arbeit geſucht . 2805b

Trep .
Mädchen zum Kaffeebeleſen

geſucht . B 7 K. 2841

Mädcden , das bürgerl. kochen
kann , aufs Ziel geſucht .

2797b D 2, 24, 3. St

Ein anſtändiges Miöchen,
das bürgerlich kochen kann , auf
1. Oktober geſucht. 9729

D2 . 11 , 3. Stock .

2 Kücheumädchen
gegen hohen Lohn ſof.
9720 8 2 *

„ 2 *

Geſi ˖ ſoſort: ie l .

820 0 dMede eeenc
Haushälterin zu 2 Perfon
in feines Haus , Stütze n. C
lenz, Küchenhaushälterin , Köchin
in feines Haus n. Mannheim ,
Hornberg , tüchtiges Zinimer⸗
Mädchen u. Heidelberg , Straß⸗
burg, Kindermädchen . Beck⸗
Nebinger , P 4, 15. 9716

Mädchen - BHesuch .
Ordentl . braves Mädchen für

Küche u. Hausgrbeit per 1. Okt
zu kinderlöſer Familie
9752 I 12 , 3

Heſecegebild. Aaer
welches ſahneidern kann , ſucht
Stelle zu 1 01 Dame, gute

handl . wird hoh. Geh . vorgez .
unt . Nr . 26500 au die Exped .

Eine Monatsfran geſucht
Näh . N 3, 13, 3. Stock . 2832b

Pußfrau geſucht
8 , I . 3. St .2933b

welſMonatsfrau , ne⸗
nerem Hauſe beſchäftigt war , ge⸗
ſucht. Seneu 34 . 9779

O&

Monatsfrau Aeſuct2948b L
—— —

—

Lehring geslohl
Kolonialwaren⸗Großhandlung

ſucht bei ſofortiger Vergütung
jungen Maun mit ſchön . Hand⸗
ſchrift . Selbſtgeſchr . Offerk. sub
No. 9684 an die Exped . ds. Bl.

Ein Lehrling
mit ſchöner Handſchrift u. guter
Schulbildung wird für ein Ueber⸗
ſeeiſches Rohtabaks⸗Geſchäft per
ſofork od. 1. Oktober nach hier geſ . ;
ſofortige Vergüt . Off . u . Nr . 3122
d. d. Filiale Friedrichsplatz 5. 59

Ein Lehrling
mit der Vorbildung einer .
ſchule , wird per 1. Okt . a. c. für
die hieſige eines Roh⸗
tabakgeſchäftes geſucht . Selbſt⸗
geſchrleb . Off , werd . unt . R. H.
3550 in der Exped . eutgegengen .

Leh mü dihjen
Damen-Kontekiog,

Lehrmädchen
gegen ſofortige Vergüt . geſucht .
E. Süß jr . Nachf . , D 3, 16 .

Lehr mädchen geſucht.
Frau O. Keſel⸗Maier , Robes ,

Lamehſr . 17 , 2. Stock eng . Oiß No 5 2802b

Stellungluchenden woerd. Zeug⸗
niſſe mit der Sck19

5175
billig ver⸗

vielfältigt . L 12 „II . 6963

lüng . Saltschbiter
mitis Semeſter Baugewerkſchule ,
ſucht , geſtützt auf gute Zeug⸗
niſſe , zur weiteren Ausbil dung
paſ . Stellung , am liebſten auf
einem Architekturbureau . Gefl . Off .
u. L. K. No. 2931b g. d. Exp. erb.

Suche ſchriftl. Nebenerwerb.
Abſchr . u. ſ. w. Off . u. E. M. 3132

Exped . ds. Blattes . 2850

Näheres 4. Stock . 2688b

15 2 .
ſchöner Laden mit 2 Schaufen⸗
ſtern nebſt Contor per ſofort od.
ſpäter zu vermieten .
9719 H. Tepelmann .

Im Hauſe 9701
5

7,
Ecle der Rheinſtraße , in welchem
ſich das b und ſehr fre⸗

Möbel⸗ u. Aus ſtattungs⸗
Ne Fuch 8 Gauptgeſch .

Dresden ) befindet, iſt noch ein
moderner großer

Laden
mit oder ohne ſehr hellen Lager⸗
räumen per ſofort od. ſpät . zu v.

bei Carl Müller , R 3, 10.

3 . 1 Eckladen15 Lage , Eeke geg . Planken ,
6 Schaufenster , mit hell . Maga -
zin u. Bureau sofort zu verm .

Näheres 2. Stock . 6485

2 , II

ſchöler Laden
11 1 Zimier
und Klche in

einem Neubau zu verm .
Näh . N 2, 2, Bäckerei . 9459

3,
Laden mit od. ohneK 17 0 Wohn .z. vm .f. jede

Wale geegner N8h .2. Sk e

P2 , Za , nächst dem

Hauptpostamt und
bisher .Planken , Laden Aule

maten⸗Halle ) mit Zubehör zer
ſofort zu vermieten . 9637

Näh . Dreyfus , Agent ,
R ½ Nr. 28 .

Junger Maun ſucht per ſofort
einen Poſten als Reiſender gegen
Fixum od. Proviſion u. Speſen ,
gleichviel welcher Branche . Of

ffert.
Unt. Nr. 290 1b a. d. Exp

hereuferin
Damenkonfektion 5

ſucht , geſtützt auf Ia Refer .

ee d Septbr .

Offerten unter
d.

„Dame, einigeJahre
ſucht die Leit . einer Filiale , gleich
welcher Brauche zu übernehmen .

Offerten unter Nr. 2843b an
die Exped . dieſes Blattes .

Tücht . Verkäuferin
ſucht per 1. Oktober Stellung
gleichviel in 1 Branche . Off .
t . No. 2911b a. d. Exp. ds. Bl.

Ein jüngeres Franlein ſucht
Stelle als Anfangsverkäuferin .
Off. u. S. No. 2926 a. d. Exp.

wird von Jg. DameFiliale
zu übernehm . geſucht .

Kautionk . nach Belieb . geſt . werd .
Offerten unter Nr. 2928b bef.

die Expedition dieſes Blattes .
eſſ. Mödchen , das ſelbſt . kochen

kann , ſucht Stelle auf 1. Okt .
in beſſ chriſtl . Hauſe, geht auch
gern als Zimmermädchen . Off
Unt. Nr. 2935b an die Exp. d. Bl.

Fräulein, 5
welche ſchon in eſnem

7 Laden tät ! g war , ſucht
zur weiteren Ausbildung alsbald
Stellung . Offert . unt . *5 8. 2950b
au die Exped . ds . Bl. 2953b

Perſz⸗ e e Köchin ſucht
ſof .Stelle ept. Aushilfe b. 10 Okt .
2980 0 Engel , R 3, Sa.

＋ S , 7
Laden mit Wohnung , ſeit maabeegangbare Metzgerei , billig zu
vermieten . Derſelbe eignet ſich
zu jeder anderen . Branche , beſon⸗
ders für eine Gutsverwaltung .

Näh . J 6, 7 ( Anton Silbe Wwe. )
oder F2, ga, Eckbhaus , 2 Tr . 940

Gartenfelöſtr . 91
Laden mit
Wohnung

zu ver : 2 ——

4 SnerffraßeAad mit 2 Zim . u. Küche z. v

— erlr. ＋T

Nheinhänſerftr
Laden mit Wohnung fil
jedes Geſchäft geeignet , per ſof
oder ſpäter zu vermieten .

Näh . Goetheſir 12, J. 23680

Schwetzin gerſtr . 128 ,
Laden mit Wohnung , event. 3
Zimmer u. Küche billig zu verm

Näheres 2. Stock . 22080

Metzger - Laden
mit Wurſtküche u. Wohn . z. v

Ne , Ainbenholle I4, i een
Näte⸗ Maunheims ein ſchöner

Laden ſof. zu v. in welchem
längere Jahre ein Putzgeſch. mit
gautem Erfolg betrieben wurde
Näh . Keyplerſtr .16, Friſeurlad . es;

Ein Laden
mit vollſtänd . Einrichtung nebſt
Wohnung ſofort zu vermieten

Näheres 1“ 6, 12 . 9652

Spezerei⸗laden
mit 8 5 zu verm . Näh .
Lindenhoſſtraße 30 . 29240

Jür zunge Franzöſin ,
guter Platz , in einem Konfektionsgeſchäft per ſofort od. ſpäter
geſucht . Offerten unter Nr .

Ein Fränlein (Frlſeuſe) ſucht
ſoſort eine Wohnung von

Zimmer u. Küche in einem
beſſeren Haus , wombglich par⸗
terre oder eine Stiege hoch. Off .
unt . Nr . 2941b an die Expd .

Geſucht fßür Mitte September
gut möbliertes 2988

Wohl⸗ und Schlafzimmer
in ruhigem Hauſe , Friedrichs⸗
oder Luiſenring bevorzugt .

Offerten unter K. A. Nr . 2938
an die Expedition ds. Blattes .

Ein möbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer mit Abendkoſt p. 1. Okt .
evtl . 1. Nov . a. 0. in der Oberſtadt
von anſtänd . Herrn zu mieten
geſucht . Offerten unt . Chiffre
A. B. 9762 an die Exp. dſs . Bl .

Eun Herr ſucht ein ruhiges ,
möbliertes Zimmer mit

Kaffee auf 1. Okt . Offert . bittet
man m. Preisang . unt . Nr . 2934b
an die Exped . d. Bl. zu richten .

Ein gut möbl. Zimmer
in der Nähe des Realgymnaſtums
ſofort zu mieten geſucht . Offert .
mit Preisangabe unt . Nr . 9777
an die Expedition d. Blts .

In guter Lage der Stadt wird
per ſofort oder ſpäter ein leeres
Zimmer als Burean und eptl .
auch ſein möbl . Zimmer Pes .Gefl. Off. unt. Nr. 2794b a. d. Exp

Veſſere möhlierte Zimmer ,
Wohn⸗ und Schlafzimmer für
1. Oktober geſucht . Off . m. Preis
i . Nr . 3128 d. d. Erp . d. Bl . 25220

Schreibmaſchine
auf einen Monat zu mieten
geſucht . Offerten mit Preis⸗
ang . unt . Nr . 2987b g. d. Expd .

29150 an die Expedition ds. Bl.

. S
3 Treppen hoch, Wohnung , be⸗
ſtehend aus : 4 Zimmern , Küche
und 85 zu bermieten , 9451

Näh . im Laden part . daſelbſt

A 3. 7a
kl. Iint . u. Rilche aß
einzl . Perſ . z. v. 95

B1 , 125
2. St . 5 Zimmer m.

zu verm . Näh . B 1, 1I.
Zubehör auf 1. Okz

5 Seitenbau , 4 Ziem.B2 , 10a

2564

u. Küche ſehr bill
als Wohnung oder Buteau zu
verm . Zu erfr . 3. St . 95009

5 2 Zimmer u. Küche32 2 „123;zu vermieten . 2072ʃ
Zimmer und

Küche ſofortzu ver⸗
71

5 J. 14
e

Sth⸗ , 2 575 KülcheB5 , 5 Keller und Werkſlatt
ſwlork“zu vermieten . 2861b

B 5 2. St . ,5 Zim u. ilche
„ Gnebſt Zuͤb. bill . z. v.

Näheres 3. Stock . 2845b

B5⸗ 1 I SA
56,6 Parterre⸗Räume fült

Wohnung o. Geſchäfts
zwecke geeignet , ſofort zu verm .
Näheres 4. Stock . 26879

B 6 , la
1 Tr. , ſchöne ſarzRüche , Badezimmer , 2 Manſard
u. Jubehör , per 1. Oktober , auch
früher , zu 9771

Näh . N 3 , 9, eine Treppe .

B 6 11
3 Zimmer u. Küche

„ pr . ſofort od. ſpät .
zu vermiet . Näh . Maunheimer
Aktienbrauerei , B 6, 15. 9644

B 6 6
8
Laden, mit od. ohne

75 Wohnung zu verm .



ihren
zu

Sämmtliche Wollen - und

lAusverkauf .

67

Seidenstoffe , Seidenfoulards , dap . Waschseide , Grenadines ,
mousselines , Batiste , Organdys , Leinen für Kleider eto .

—
die elegantesten Neuheiten der Saison — werden ,

um damit zu räumen
8

Al

**

pacoas , Woll -

11609

77

N 3. St., Sth . ,8 Zim.
99 19 Kilche widigubehb

zu verm . Näh . 2. St . 2943b

1 4 8 Hinterhaus , 4 Woh⸗
9 nungen , . , 3, und

4. St . , je 2 Zimmer u. Küche ,
ſofort beziehbar , zu verm . 9758

Näh , Brauerei Eichbaum .
3. St . , ſch. Wohng, ,K 4 , 19 4 110 Vate

Speiſekammer nebſt Zubehör für
70 Mk. zu vermieten . 9757

Näh . Brauerei Eichbaum .
—

Bniteſtaße L 1, 2

comkartable Wonnung !
lim 3. St , des Bankgebäudes ,
beſteh , aus Salon , 12 Zim⸗

mer mit Badezimmer u.
Zubehör mit Zentralheiz⸗

üung iſt auf 1. Oktober d. J .
oder ſpäter zu verm . 15279

Näheres Obeurheiniſche
[ Bank . L I , 2 .

FFF
12,7 elegante Wohnung , 2

gr. Zim , Küche u. Zu⸗
behör per 1. Okt . zu vermieken .
Näh . 2 Tr . links . 9568

6 parterre , vis - - vis
. 2 1 Schloß , Zim, u.
kleines Magazin , als Bureau
ebent . kl. Wohnung für Arzt ze.
per 1. Oktober zu verm . 9342

L 4 11 Schöne Wohnung ,
11 6 Zimmer , Küche u.

Zubehör ſofort od. ſpäter z. verm .
Näh . Spezereiladen . 9768

4. St . 5 Z. u. Zubh .L 1 . 1 OTb Ne Sen
0 6 4. St . , 3 Zim . u.

1. 12 , 12 Kiche zu D. 2810

12 , 12 , Hinth . , Nähe des
Bahnhofs , Part . ⸗Wohll. , drei

Ziun,Küche u. Zub. , b. 1. Okt . z. v.
Näh . Vordh . 3. Stock l. 9688

L14, 5, hochpart .
elegante Wohnung , beſtehend aus
Zimmern , Küche , Speiſekam .
m,. Zubeh . auf 1. Okt . zu verm .

Näh . 1 Treppe hoch. 7975

I 15 , 12
( am Hauplbahnhof )

2. St . , eleg. Wohnung , 5 Zim, ,
Küche u. Zubeh , ſofort zu verm .

Näheres daſelbſt . 9429

L 15 , 15
eleganter 2. Stock , 8 Zimmer ,

Nobe Vorplatz und allem Zu⸗
ehör , neu hergerichtet , per ſofort

zu verm . Näheres N 3 , 9 ,
elne Stiege hoch. 9768

2. St . , 4 Zim. u. K.M 1. 10 per 1 975 z. verm .
Näh . bei Herrn Stumpf daf . diss

M 2 1 2 Manfardenzim
7 m. etwas Zubehör

zu verm . Näh . 2. Stock . 9578

DPöö

M2 , I5a ,
und

M 2 , 15b ,
elegante Wohnungen , 6

Zimmer , Badezim . , Küche, ;
Speiſe⸗ und Beſenkammer
ſammt Zubehör per ſoſort
zu vermiethen . 6365

Näheres M 2, 15a , 3. St .
ſowie Viktoriaſtraße Nr . 10,
Parterre .

0 4. St . , 2 ZimmerM 25 18 u. Küche zu verm. ,
ſof beztehb .Näh. Laven . 214

15 4. St . 2 Zimmer u
M 4, 10 Küche , im 3. Stock ,

Zimmer u. Küche ſof. zu verm .
Näheres Wirtſchaft . 9597

M4 9 Wohnung an
3 einzelne Perſon zu

verm . Näh . 2. St . 2499b

M 7,5 11
2. Stock , 7 Zimmer m. Vorzim .
und Zubehör per 1. Oltober zu
vermieten . Näh . 3. Stock . 9417

Kunſttraße , N 2, 8, Ti.
4 Zim , ꝛc., modern ausgeſtattet ,
vorteilhaft zu verm ; auch für
Bureau ſehr geeignet . 2709b

N 6 2
3. Stock , eine ſchöne

5 Wohnung ,—6 Zin⸗
mer , Küche und Zubehör auf 1.

Oktoöher zu vermiethen . 8172

3. Stock , 7 Zimmer ,1 4P 4, 2 Badezimmer und Zu⸗
behör , neu hergerichtet , per
ſofort , ev, ſpäter zu vermieten .
Näheres Laden . 8814

1
2 kleine , heizb . Zimmer

2 4 zu vermieten . 9401

S . 1
4 od . 5 Zimmer , Badezim . u.
Küche per 1. Oktober zu verm .

Näheres 2. Stock , 9587

5 13
kleine Wohnung zu

9 vermieten . 2582b
g Zimmer u. Küche zu06 . 9 v, MetzgerRiedel .260 8b

7
1 u. 2 Zimmer u. Küche0 9mit Glasabſchluß zu

verm . Näheres 3. Stock . 9784

7, 22 , Hths. ,kl . Wohn. , 1Zim .
U. K. an kl. Fam . z. v. 280

B 3 2
Seitenb . , 2 Zim . und

EKüche zu verm . 2592b
Part . ⸗Wohn. , 4 Zim .R 3, 2 Badez , liche u. Zu⸗

behör per 1 Okt . zu verm . gos⸗
h Gaupenw . , 2 Zim .R3 . 15

2. St . , 2 Zimmer u.
R 4, 9 Küſche zu verm . 2oseb

8 1 12
2. St . 8 Zimmer u.

9 Küche z. vm. 2502b

82 1
5. Slock , 2 Zimmer

1 und Küche zu verm .
Näh . 8 Treppen rechts . 5883

0 gegenüber dem
8 6, 20 Tennisplatz ,
Laden mit oder ohne Woh ,
nung , ſehr geeignet für Drog. ,
Friſeur od. Laudesprodulten ,
ſofort zu beziehen . 9769

Näh . L 18, 28 , 2. Stock .

61 4 Zim . u. Küche zu
＋T 4, 21 v. Näh . part . 2810b
7 0 5. Stck. , 2 Zimmer
＋ 4, 22 u. Küſche z. v. 0

1
2 ſchöne Zimmer16 , 1 u1. Küche nebſt Zu⸗

behör pr. ſofort oder 1. Okt . bill .
zu vermieten . 2526b

Einzuſeben von —2 u. —. 6
nachmittags .

4. St . , 4 Zim. zu v.
＋ 6, 2 Näh . 2. Slock. 2423b

T G . 3 .
8. Stock , drel ſchöne große
Zimmer und Zubehör per 1.
Oktober zu vermieten . 951¹

5 er 15. Oktober o.
1U 35 22 felger 4 Zimmer
m. Badezim . , u. Zub , zu verm⸗
Näh . Bureau im Hof zwiſchen 2
bis 4 Uhr Nachm . 9579

U J , 9 parl . 2 Zim , Rüͤche
u. Zubehör z. v. 77ab

1 4 ſchöne Part . ⸗
1 93 18 Zimmer , Küche u.
Zubeh , ſof. od. ſpät . zu v. 180

6 Fe n1 ) 04 Zimmer u. allem
Zubehör per 1. Oktober zu
bermieten . Preis Mk. 700 . —

Näheres 3 , 28 . 9487

193 Friedrichsring )
U06, 12a5⁸ Zim . u. Küche
ev auch 1 Hel u. Küche , 5. St . ,
zu verm , Näh . 8 Stock . 9547

2 Zimmer u. Klche
zu verm . 2918b16 . —

ANeu⸗

Elegantes Zimmer⸗Woh⸗
nungen mit Badezimmer ,
große Glasperanda , einer
oder zwei Manſarden , elek⸗
trſſches Licht⸗ und Gasleil⸗
ung preisw . zu verm .

Näh . O 7, 24 , 2. St . ,
Baubüreau . 975⁵

AKademiestr . J5
ſchöne neuhergerichtete 3 Zim . ⸗
Wohn. , nebſt Zuhehör zu verm . ;
dafelbſt ein ſchönes Manſarden⸗
Zimmer au ältere Perſon zu
vermieten . 26720

u. Külche z. v. 941

gediegene Möbel

liche Arbeit

Im Laufe

Von meinen , aus sehr günstigen Käufen herrührenden grossen
Lagerbeständen offeriere ich heute nachstehende ausserordentlich

weit unter Preis
Schlafzimmer , dunkelnussbaum poliert , innen

eichen , vorzüglichste Ausführung
Schlafzimmer , hellnussb . pol . , engl . , m. fein . 2tür .

Spiegelschr . , weiss . Marmor u. Kristallspiegeln
Schlafzimmer , hellnussb . pol . , mit gr . Spiegel -

schrank , Kristallfacetten und weissem Marmor

Hochel . engl . Schlafzimmer , Satin , extra prima
Ausf . , mit grossem englischen Spiegelschrank

Ein hocheleg . Mahagoni - Schlafzimmer in

geschmackv . Jugendst . , überaus gedieg . u. eleg .
Ein exklusiv feines Schlafzimmer , Kunstschr . ,

jeder Teil überaus gediegen gearbeitet
Eine sehr grosse Partie d. allerneuest . Flurtoiletten ,

massiv eichen , mit reicher Schnitzarbeit , ein Preis

Eine sehr grosse Partie d. allerneuest . Fluntoileiten ,
dreiteilig , mit reicher Schnitzarbeit , ein Preis

Eine sehr grosse Auswahl mod . Kameeltaschen -

Divans , sehr eleg . Dessins u. beste Polsterg . ,56, 60 ,
Eine sehr grosse Partle Ohaiselongues , vorzüg -

VMertikos in sehr grosser Auswahl , in äusserst ge -

schmackvoller Ausführung ,

Nur solange Vorrat !

Jerkauf nur gegen Bar. Lieferung franko Raus. Langſänr . Barantie .

Woche trifft eine Waggon -Hieser

78 , 58 , 52 , 48 , 42 ,

7

245 l .
320

2050,
360

„

400
„

500 „

A „
30

„

30
5

25

Iadung Metallbettstellen , nur ganz feine . neueSachen ; :

die ich in einer der bedeutendsten Fabriken dieser

Branche ausserordentlieh billig zu kaufen Gelegen -

Avis! heit hatte , ein und kommen dieselben ebenfalls in

u . Küche an ruhige

zu bedeutend reduzirten , enorm billigen Preisen ausverkauft .

Schweßingerſir . 12,
3 Zimmer u. Küche zu vermiet .

Näheres parterre . 9318

N 25 90 5

SKK 1
fein möbl . Wohn⸗ u. Schlaſs .
ev. für 2 Herren zu verm . 9512

5 N A mehrereSchwetzingerſtr .154 wine
Wohnungen , 1 u. 2 Zim. , Küche
mit Abſchluß ſof, preiswert z. v.
Näh . 1. St . ( Bäckerei . ) 9725
Seckenheimerſtraße 3, ſchöne
abgeſchl . 3 Zim . ⸗Wohng . mit
Balkon u. Zubeh. per 1. Sept .z. v.
Näh . b. Weiß l. Laden . 9277
— 7 57 *
Setkeuheimerſtr. 25
mehrere kl.Wohnnng. , , 2 u . 1 Zim .

Leute Pilg
zu verm . Näh . 2. Stock . 7062

20
Imorf Vorder⸗

Selkklheſmerſtr. J0 J bans
u. 3 Zim . u, Küche zu v. 2204b
Trai r 9d 2 3171Trailleurſsr. 20 Kih ber i.
Oktober zu vermieten . 2562b
„ Traftteurſtr . 43 , beſſere 2
Zimmerwohng , m. Balkon . Sei⸗
tenbau : 2 Zimmer u, Küche für
20 Mk. ſofört zu vermiet . 2567b

Tatterſallſtr . 29,
eleganter 2. Stock , 7 Zimmer u.
Zubehör zu permiethen .

Näh . bei J . Peter , Vietorig⸗
ſtraße 12 6511 V

Werderffr . 20Werderſtr. 20

III . Stoeck ,
bochelegante7 Zimmer⸗
Wohnung , mit allem ;
Comfort der Neuzeit aus⸗
geſtattet , elektr , Licht, große
Balkone , freiſteh . Terraſſe
nach der Gartenſeite , zu

vermieten . 9620
Näh . 2. Stock daſelbſt .

Waldhofstr . 43a
ſchöne helle Wohnungen ,1 Zim.
mit Rüche u. 2 Zim . mit Küche
zu v. Näh 2. Slock links . 940g

den Rfiumen der früheren Börse , E 6 , 1

Zu ganz aussefgenöhnlieh biligen Prelsen

Mannpeſner Mobel und Bettenhe

S . Goldmann , E 6, I .

15427

Iricdeichsfelderhr .18, 3. St . ,
Jis Zimmer und Küche per 1.
Oktober zu verqueten . 2820b

Friedrichsplatz 5
eleg . Herrschafts -
Wohnung , 8 Zimmer

Hu. al . Zub . 5 Tr. , preisw .
zu verm. , Näh . 4 Tr . 9721

7 Villenartig* 5¹

Gontardſtraße ingeb . Hoch⸗
parterre , —7 Zim , nebſt Zub
ſof, od, ſpät . z. v. Näh. Fried⸗
vichsfelderſtr . 40 , 2. St . 752

Hafkuſtraße 22 ud
Zimmer und

Küche zu vermieten . 2332b
6

Hebelſtr . 13
4. St . , eleg. Wohnung , 8 Zim .
Uu. Zubehör mit elektr . Licht und
Centralheizg , zu verm . Näh . bei
J . Peter , Vikloriaſtr . 12. 9539

iuag J ? Zim . ⸗Woh⸗Nalſerring 24 an J .
behör ſofort zu vermieten .

Näheres 3 Stock . 2447b

32 , 2. Stkock, zwei
im. u. Küche 1. Okt, zu v. 120

aniir i gr Zzimmer
Augartenſtk. 37 und Küche zu
vermieten . Näh . parterre . 9518

Amerlkanterſſr . 42 2 Fim .
u. Küche zu vermieten . 2358b

Fleinfelastrasse 38
2 u. 8 Zim . mit ſtüche ſofort zu
vermieteſ . . Näh . daſelbſt oder
Traitteurſtr . 43, 8. Stock . 20

Ugartenſtr .29, 2 u. 8 Zim .A U. Küche ſofort billig zu ver⸗
mieten . Näh. part . 2800b

43
5 Angufa⸗ u. Wallſtatt⸗
ſtraße 56 , 2. Stock , 3 Zim⸗

mer mit Balkon und
dad en

5

5. Stock , 2 Zimmer u. Kücheau
l. Okt . z. v. Näh . vart . 2804b

3. Sſod , in Tith.N 6 , 3
5 Hauſe 5 größere

Zimmer ꝛc. in freier Lage, per
1. Oktober zu vermieten . 22405

9 Paradeplatz J. Etage,9 25 2 10 Zimmer , Küche,
Badezimmer , Keller u. Spelcher⸗
raum , als Geſchäftslokal oder
Wohnung , per 1. Juli evt . auch
ſpäter zu vermiethen . 10926

Näh . bei Louis Frauz , O 2, 2
im Laden .

G, IU 2 Zim und Küche
u. 1Zim . Alkov . U. Küche . 2680b

part . , 4 Zim. ,
Charlottenſtr. 4 Vadezimmer ,
Speiſekammer nebſt Zubehör per
ſofort od. 1. Okt . zu vermieten .

Näheres daſelbſt . 9541

Cichelsheimerſkr . J0 fidftraße
3 Zimmer , Küche u. Zub. , mit
Abſchluß p. 1. Okt. zu verm . Voih

Fliedrichsfelderſtraße 40
mehrere 2 Zimmer⸗Wohnungen
ſo ortoder ſpäter 11 verntleten .

Näheres 2. Stock . 2784

Miſenring 9 du bece
nen hergerichtet ,

5 Zimmer u. Zubehör zu verm .
Näberes parterre . 2442b

part . , 5 Zimmer
Aaiſcaring ( . ben ge
08 , 10a Jian. Jus f. e

Näh . Thomä , Luiſenring 4

Luisenring 2,
E 8, 4, Gcke .

Lleg. Nochparterre,
7 Zimmer u. Zubehör pr .

1. OGktober zu vermieten .

Näheres Comptoir ,
8 , 5 , part . 9484

Miſenriug 40 (Reuban)
in ſch. freier Lage , eleg. Wohng . ,
8. U. 4. St . , je 4 Zim. , Bad und
ſonſt , Zub . per 1, Okt , zu verm .

Näh . 8S 6, 32, 3. St . x. 9774

Kittelſtr . 65
2 Zim . u. Küche zu verm . 3931b

Miltelſr. 120 1. J81
Bn .

bau .
2 u. 3 Zimmer , auch 1 Zim . un.
Küche , Abſchluß u. Balkon z. v.

Näh . 127, Wirtſchaft . 29179
ir ſch . 3 Zim. ⸗Gr. Merzelſtr. 23 Weh bebß

Zubehör auf 1. Oktober zu verm .
reis 38 Mk, pro Monal . 28530

eWohnungen von 4 u. 5Zim .
nebſt Zubeh . z. v. Näheres
Friedrichsring 36 , pt . 400 ö

— — — — —

Pflägetsgrundſtraße 27
2 Zim . u. Küche zu verm . 2a10b

J. Merſtr. 19 Neubau , s Zim .
und Kiche mit

Balkon ſof od. 1. Okt . zu verm .
Näheves daſelbſt . 28460

1u. 2 Zimmer⸗14. Melſtt. gla Wohung. , nen
hergerichtet , zu verm . 2900b

Riedfeldstr . 683.
Schöne Wohnungen , 2 Zim⸗

mer und füche zu verm . 9181
Näh . Mart . Militor , 3. St .

Rheinhänſerſtr . 27 , ſchone
Wohnungen , 1 u. 2 Zimmer u.
Küche ſof, preiswürdig zu verm .

Näheres 1. Stock . 9727

beinhänferſtr . 20 8
2 Zim. und

Küche z. v. Näh . part . 27500

Rheinhäuſerſtr . 34 , 2 Zim .
u. Küche billig zu vermieten .

Näheres pakterre . 2312b

Nbeuchenſerſtre 60 3 Ziim .
U. Küche , . , z. v. 2824b
1 be 0 2. St . ſchöne

Nheinauſtraße 19 25eſan
mit ſämtl . Zubehör

ſofört zu vermieten . 2885ů

Rupprechtſtr . 6, ſch. Wohng
5 Zimmer u. Bad⸗Zim , nebſt 2
Zim . als Bureau im Sount . per
ſofort oder ſpäter zu verm . 1870b

Neumersgolſt , 20 , vis -A- vis
dem Schloßgarten , 5 Zim . u.
Zubeh . und 2 ſchöne Ziſn , und

üüche zu vermieten⸗ 9704
Näheres Wirtſchaft .

Rennershofstr . 28
Neubau , Rheingusſicht , 3 u. 4

immer⸗Wohnung mit Bad und
Manuſarde , ſowie ſchöneManſar⸗
den⸗Wohn . per , Okt. zu verm .
Näheres Joh . Bretzel , Böck⸗
ſtraße 5 ( H 9, ) . 2756b

Nihe der Rheinſtraße , weg⸗
zugshalber , 1 Treppe hoch,

ſchöne 6⸗Zimmer Wuhnung
mit Erker , Balkon , Bad u. ſouſt .

Zubeh . zu verm Preis 1200 M.
Näh . in der Exp. d. Bl. 29230

Schweßzingerſtr . 21, 2. St. ,
Balkonwohnung , 4 Zim. , Küche
und Zubehör per 15. Sepf . oder
J. Okiober zu verm . 9695

Je und Küche zu ver⸗
mieten . Näheres Bismarer⸗

platz 13 , 2. Stock . 9804

Zimmer u. Kilche , 1 Tr . hoch2 mit ſreier Ausſicht per 1. Okt .
zu vermieten 9694

Näh . Wallſtadtſtr . 54, Laden .

Neue Kaſernen.
Schöne 2 Zimmer⸗Woh⸗

nung , evt. größere Einteilungen
per ſofort und per 1. Oktober
zu vermieten . 9129

Näh . Käferthalerſtr . 205 ,
G. Rothweiler .

QOA , 13
gut mbl . Zim . zu yerm . 9513

P 2 6
3. Stock rechts , ein

Ufein möbl . Zimmer
zu vermieten . 2749b

5 1 51 St . IHs, möbl, Juft,P4 : ſof. od. ſpät . z. v. 800

P 4 1* n. d. Plauken , 3 Tr .
5 rechts , uröbl . Zim .

—2 Betten , mit od. ohne Penf.
zu v. Preis 50 M. m. Penſ . 24080b

t . ein gut mbl .
P 0, 10016 Zim. zu verm . 25180

0 1 1
J Trepp . gut möbl .
Zimmer mit ſey Ein⸗

gang mit öder ohne Penſion zu
vermieten . 9561

02 7
1 Tr. , 1gut möbl . Zim.

7 für oder 2 Herren , mit
od. ohne Penſ . ſof od. ſp. zu v. a61b

3 gut möbl . Parterre⸗
Zimmer , 5 Eing . ,

ſof. zu verm. Näh. im Laden. 25
9 2. Stock, einfach inbl .

9 3. 2 Zim . zu verm . 23225

f e) eleg. möbl . Zim . per24 . 12 ſof, zu verm . 2894b

04 20 8. St . , hübſch möbl .
2 Zim . ſof. z. v. 2591b

9 hübſch möbl . Wohn⸗0 5, 2 U. Schlafzim . , 55getrennt , per ſof. zu vernt . 1678

5, 1,2 Tr. h. 1ſchön möbl. Zim⸗
m, Penuſezu verm . Auch können

daf , noch einige iſr . jg. Leute gut .
Mittag⸗ u. Abendtiſch erh. 22800

12 3 Tr. , gut möbl . Zim⸗05. 15pöf . zui verm . 2807b

3, 142 , dir . a. Ring , 1 Tr. ,
Lmbl . Zim ſof, od. ſp. J. v. 28600

2 mbl .Z. z. v.
97 . 185 h. Wirtſch⸗ 2444b

7, LKa , dir . a. Ning , Tr. ,
f. bl . Zim. ſof .od. ſp. 3. v. 2216
7 2

4. St . , mbl . Zim .0 an 1 Herrn z. v. 268b

5 2 part . ein mbl! Zim.0 „ O ſof. zu v . 28515

ſi 3 , La , part , einf , möl . Zim .
ſof. zu v. Näh . Laden . 24220

RZ . ſein möbliertes
Zimmer bis 1. Okt , an beff .
Herrn zu vermieten . 28140

12 Tr . its , fein mbl ,
R3. 14 Kae mit ſepar⸗
Eingaug auf Wunſch mit Peuſton
Preiswert zu vermieten . 9615

g E 5. St . 1ſchon mol .
R3 . 155 Jim. z v. 28785

7, 38 , 1 Stieg . . , Vorderh . ,
1gut mbl . Zim . zu v. 2947b

9 große Parterre Zimmer ,
mit oder ohne Möbel , ſoſort
zu vermielen . 9544

R 7 40
1. St . , Nähe Neal⸗

7 ſchule , gut möbl .
Zimmer , mit od. ohne Penſion ,
ſofort oder ſpäter zuu verin . bNäberes 8 , 24 part .

Zu vermieten :

Mehtere grͤßere u.

lleinere Wohnungen
Vireauu . Werkſtatt.

Georg Börtlein,
Götheſtraße 4. 97

ir 5

Neubau , Jungbuſchſtr . 28 ,
ſchöne Part . ⸗Wohnung , auch für
Buxeau geeignet 4 Zim . u. Küche ,
4. Etage 3 Zimmer und Küche ,
5. Etage 1 Zimmer und Küche ,
Seitenbau 2 Zimmer u. Küche

er 1. Okt , zu verm . Näh . im
Bureau zwiſchen —3 Uhr . 2574

4ſch. Zim. , Kücheu. Waſchl .
in feiner Lage des Lindenhofs
preiswert zu veymieten . 9766

Näh . Kaiſers Kaffeegeſchäft ,
Gontardſtraße 28.

2 und 3 Zimmer mit Küche
ſowie Laden mit 2 Zimmer und
Küche zu vermielen . 2815b¹b

Näheres T 4 , 29 , (Lad

1 Tr. , gut möbl . Zim,
. 5E 3 , 9 zu vermieten . 29490

12, 4, 2 . , 2 ineinander⸗
4 geh. Zimmer mit kl. Veranda ,

mbl . oder unmbl . bill . zu v. 258 5b

L14 . 2 8
L 1 55 2

8 Tr. ,ein möbl, Zim.
bill . zu verin . 24890

M 2 , 8 5 Sti 1 einf . nrbl .

D 2Tr . , möbl . Zint .8 3. 6a zu verm . 49995
＋ Sſock r . gut möbl .8 6. 9 Balkonzim . 8 v. 29550

7 7
T 1, 13 , 2 Tt.,

gut möbl. Zimmer z. v. 21025

ff 2, 10 , 1Tr . ſein mbl , Zim .
ſep. Eing . ( ung . ) bill . z. v. 24

IN 1 Tr. , ., ſch. urbl . Eckz.
＋T 95 6 billig zu verm . 43

I6 15
2 Tr . . , e. ibl . Z.

24 m. 2. Betten z v. 3521b
f 5 Tre hübſchmöbl .＋ 6, 34 Fünmer 3. v. 28580

1 4 17 Ning , 1 Tr . guf
„ mbl . Zim . an beſſ .

Hrn . od. Dame zu verm . 2416b

Lenn
U 6, 5

3 Trep , ſchön inöbk .
Balkonztim , ( 22 . )

ſofort zu vermieten .
9 Tr. , ſchön möbl .66,19

2615

großes Zim . mit 1
oder 2 Betten preisw . ſof. z. v. 28020

57ſchemöl , Part, . m.U 6, 2715 Eing . z. v. 2812U
Bawarchrlatz 77 2 Tr. , 1 ſchön

mhl . Wohn⸗u Schlafz , preisw .
ſof. od. bis 1. Okt . zu v. 2710b

An der Festhalle
rinz Wilheimstr . 14 ,

3 Treppen , ein ſchön möbl . Zin . ,
z u 1. Oktober zu verm . 2925b

Kaſereng 32 2. Stock ſehr
Aſchön möbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗
Zim . ſof. od. ſpät . zu v. 2741b

Kalſerting 38, 3 Ttepſen
feines großes Eckzimmer

in ſchönſter Lage an diſtinguirten
Herrn zu vernieten . 9486

Parkrin 21 ( am Rhein ) , 2.

100 9 Slock , ſchön ihl .
Zim , mit Clavierbenützung ab
15. Sept . zu vermieten . 2877bZimmer z. v. 8180

M2 , !
9 2 Tr. , gut möbl .

Penſion zu vermieten .
Steg mt J

Se
St. gembl. Zim . bis1 . Sept . p.

Nupprechtſtraße 11, 1 Lr .
ein gut möbl .

%Zimmer . ganzer
9785

9 Wohn⸗ u. SchlafimM 45 an 2 Herren z. p. 040 Zimmer per ſof.
zu vermieten . 29440
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Fertige Talllenfutter-Anprobehoͤchst inte ressant 1
n mit dazugehörigem Kragen und Armein .

NNN D. R. G. M. 187610 . D. R. G. M. 187610 .

0 e 2 Uss e ung. Jede Schneiderin , „ Jede Dame kann

ee ＋ welche von dieser 85 sich mit Hülfe dieser

Ven
der reichsten bis zur einfachern Einrichtung entspricht jedes einzelne Zimmer durch Ge- 5 Futter - Taille einige Futter - Taille
diegenheit der Arbeit sowohl als durch aparte Formen allen Ansprüchen , welche heute an Grössen vorrätig hat
eine moderne Ausstattung gestellt werden . von tadellosem Sitz

Wir haben zur Zeit über 100 Zimmer aufgestellt und zwar in Salons , Herrenzimmer - kann sofort bei Be - 11
Wohnzimmer und Speisezimmer , Schlafzimmer und Küchen in allen denkbaren Holzarten

stellung von Kleid
selbst ihre Kleidung

und Stylen . 55 5

Gleichzeitig machen wir auch auf die von uns als Spezialität angefertigten Küchen⸗ oder Blouse die erste
Einrichtungen in unerreicht grosser Auswahl aufmerksam . 15101

Auprobe vorne
Zur Besichtigung ohne Haufzwang laden wir höfl . ein . eeee

Unbeschränkte Garantie . Katalog auf Wunsch gratis . eee iwaice Lender
Das Abreissen der 11 it Leich

Y M. Laudez Föhne, Möbelfabriß & e
stehen der Taille ist e ehefteten Näten vor -
ausgeschlossen durch

Q 3 , 4 . Hlaunhein. Telephon
1163. ee ,

nietete versetzte man auch den Ober -

85 — — Haken und Oesen . stoff einnäht .

ä 8 —
—— —— e Verkauf : 15413 ̃

85 51

Nopfwaschen für Damen N e
DD NMANNHNETMNM F I , 1 .

nach bestem hygienischem Verfahren . Stolzenberger
I . 1 .

Anfertigung aller Haararbeiten
Buregu Niöbel

—

ee e FITivd . U Ur . . TeGArosses Lager fertiger Zöpfe und Teile . Amerik . Roll - u. Flachpulte

Parfumerien u . Toileftegegenstände . Ollver - Schreibmaschine 85 55* 8 2 3 Jahre Garantie , — A — — 2 5 1S —

— — e Reulstratur- Einrichtungen —4 eim Zeughausplatz . vereinf . verbilligstes System . ——— 800 1320 555 ——
beſte Sorte , ausgiebig und leicht zu verarbeiten per Doſe O0 Pfg .Spozlallst für Damenfrlsleren U. Haarpflege .

— Schnellhefter . 15 Doſe 25 Pig . 15419 —
Contor - Meuhelten . — Gegen Rückgabe von 10 leeren Doſen eine Doſe Wachs gratis .

—— 2 2 2Handelslehranstalt — Ia . amerikanisches Terpentin - Oel
22 — per Pfund 45 Pfg. , per Liter 80 Pfg .

18 1 U U K 0 Adolf Bordt , Bestes staubfreies Boden - Oel S
5 55 Spezlal - Geschäft für Bureau - Einrichtungen u. Bedarfs - Artikel der Pund 25 Pfg. , per Liter 45 PfgMannheim , D 6 , 4 .

Telephon 2 *
— VVV g⸗ —.

Veerte n Piin Ren
Aepkon 2594. annheim , B J, 9 . Pelepon 2594 .

—. Fenſterleder , Achmörgel , Fäure , Gfenglanz , Mienerlack . —
215 2 8 Geolin , beſtes flüſſiges Putzmittel derWelt , p. Flacon 80 , 35 u. 50 Pfg⸗

—
Herren - und Damenkurse separat . 1803 Geſchüftseröffnung und Eupfehlung — 55— —ͤ Prospecte kostenlos . 2 2

2 Einen titl . Publikum , beſonders aber meiner werten Nach⸗ ( Johann Schreiber . 11 *

Kaufmännische Kurse barſchaft , die ergebene Mitteilung , daß ich unkem Heuligen die e 1 5

in Stenographie , Maschinenschreiben , Buchführungswesen ,
Brot⸗ Ul. Feinbäckerei WerftIStras80 7 Mittelstr. 58 k . 7 Dz 1510

Korrespondenz , Schönschreiben . — Behördl . cone . Stellenverm . ] ( früber Franz Geiger ) wieder eröſſuen werde .
2 — — —

Jede Woche neue Kurse für Damen und Herren . Tages - und Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein , meine werten Kunden 15
Abendunterricht . Friedr . Burckhardt , Mannheim , L 12, 11, gepr. ] mit nuͤr guter und geſchmack oller Ware zu bedienen . .
Lehrer der — —

—
Aeltestes hies . Inst . d. Art . 11700 Mannheim , den 5. Sept . 1903. 15383 — —

777bTTbbTbTbTTbTbTbTbTbTbTbTbTbTbbbbbb Mit aller Hochachtung Mittelstr . 91

25
5 Ir 1 An

7. 5 R — 2 0 0
1295U 25 1 Johann Mahler F 2, 11 Josef Dörr , gäckermeiſter . 12

Inhaber : W. Lais , empfiehlt 12208 ] f SGGE SGGGsGe 0 1818

eeeeee Ne f N 11
Inur beſte Sorten, in e u. in 9 85 5

8
Gigt , Rheumatif115

Z bb.s h. Ur. 78802
1

. . 6 M. Ar 842gl . 8 8
Magen⸗ , Darm⸗ , Leber⸗ , Nieren⸗

und Blaſenleiden , Nervenleiden , Neuralgie , Neu⸗
raſthenie , Schlafloſigkeit , Angſtgefühl , Iſchias ,
Migräne , Fraueuleiden , Herz⸗ und Hautkrank⸗
heiten , Queckſilbervergiftung , Selbſtbeſleckung ,
Maunesſchwäche , Zuckerkrankheit , Fettleibigkeit ,
Krämpfe und Lähmungen u . ſ . w. behandelt mittelſt
Elektroterapie , einzige Spezialanſtalt , welche mit allen
modernen Heilfaktoren ausgeſtattet . Man verlauge Proſpekt.

Hoh, Schäfer , Mannheim, P 4,3
Fhisikal . HMeilanstalt .

Sprechſtunden von —9 Uhr . — Soun⸗
tags von —1 Uhr . 20090

Die neuéste Errungenschaft auf dem Gebiete der Gasbeleuchtung . Doppelte
Haltbarkeit der Glühkörger , grösste Gasersparnis , kein Oeffnen und Schliessen der

85 Gashähne mehr , keine Expl oston and keine Gasvergiftung mehr . Bietet bei fünf⸗
facher Ersparnis gleiche Bequemlichkeit wie beim elektrischen Licht , da die Flammen
an der Wand oder an beliebiger Stelle durch einen leisen Fingerdruck entzündet

0 oder gelöscht werden können , Was jedes Kind besorgen kann . 1471ʃ¹
Bezüglich der vielen Vorteile, sowie grossen Ersparnis , welche diese neue

Fernzündung bietet , sollte dieselbe in keinem Geschätts - oder Privathause fehlen . i

Peter Bucher , M 4, 18.

SooeS οοοοοοοοοοοοοο

G

bEiünüx Rarlk .2
Abzah lüeh

Elegante OSe

Warum Wei ! l

255 9 0 —ist es wohl nothwendig sben darunter keine in 80 8
Woesen, dass zu all den vie 85 hohem Grade , die für eine Sderdstden — 8—— ———Sorten in der Naumannia - wirkl . gute Haushaltungs - U
Seife noch eine neue Kern - und Küchenseffe erforder - in

859 Farbennuancen. 9 — — 45 ge⸗ 1 Eigenschaften besitzt ee eee 1 —racht wurde ! als gerade Naumannia - Seife , 7— ton, Mauerwerk , 89

5eram , fein , mild , weutral dilüg,
nach Mass gegen eee chemische —

VV galenhde deurndere .
welehe bel der nur 12 . fg . A per Stück Garantie für tadellosen Sitz bauerdalterte , and enener An .

Dd
5 die Naumannia - seite 1000 strich für Häuserfagaden .

bei jeder einsichtigen Hausfrau bellebt machen .
Gebrüder . 5 2

eeeeeeeee N 22 35 —SOn .
Apzahlung Mk. . —, wöchentiich Mk. . —

eNachfolgerʒ

Aannheims grüsstes und vornehmstes

Waren - und Möbel- Kredit - Haus.

—

ſu 8
—

I Y
V V

im eigenen neuerbauten Hause .

Franz Künner & Co. 0 4, 9*
Lollen. Loals. Und folihendung. —

Beſtellungenerden auch M 7, 22, 3.8. Stocß
e

entgegen
genommen . 14467

Das Beste und Bequemste zum Wichsen der

Par ! kettbhöden
ist die gründlich erprobte , patentamtlich geschützte

Bodenperle
giebt eleganten . , trockenen Glanz , ist nass wischbar , sehr haltbar .
spatzt Zeit und Mühe . 15142

Zu haben bei : Ludwig & Schütthelm , Drogerie .
Gust . Spangenberg .

Erfinder & Fabrikant Casimir David , chem , Fabr . München ,

Adam Ammann
H I , 16 Marktplatz H I , 16 .

Villigſte Zezugsquelle für

Herrenbekleidung
27814 fertig und nach Maaß .

Herren - Anzuge nach Maass von 45 Mk, an ,

Bücher für Minderjährige
empfiehlt billigſt

Dr . h. Buchdruckerei
Celephon 541

m. b. E 6, 2
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